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«->. 4» . Montag , den 6ten Ocwber isoo.

Wöchentliche OstFriesische

lnzeigen und
>, »» » »»»

Avertissements.
r . publikandum Wegen der den Ober - Lotterie - Gerichten beyge-

legren Lrimirral - Jurisdiction auf alle und jede Lotterie - Lontravemioneir
und Betrügercyen.

Bey den seit einiger Zeit durch Verfälschung der Lotterie - Billets häufig ver¬
übten Beträaereyen , und bey der immer mehr zunehmenden Einbringung und Debi-
tirung auswärtiger Lotterie - Loose , auch unerlaubtem Ausspielen von Mobilien und
Immobilien , haben Seine Königliche Majestät von Preussen , Unser allergnädigster
Herr , um diesem Unwesen und Mißbrauch mit desto größerem Nachdruck zu steuern,
mittelst Höchster Cgbinets - Ordre vom raten dieses Monats , die den Ober - Lotterie-
Gerichten in dem Lotterie - Edicte vom rosten Ju «y 1794 beygelegte Criminal - Juris¬
diction dahin zu extendiren geruhet:

daß nunmehro alle und jede Contraventionen und Betrügereyen , welche so-
wol gegen die Lotterie- Gesetze, als auch iü Rücksicht der Lotterie - Loose und
Gewinne , oder überhaupt zur Vervortheilung der Lotterie begangen.wor¬
den , und welche zeithero resp. zum Ressort der re. Regierungen und Krie¬
ges - und Domainen - Kammern gehört habt « , ohne alle Ausnahme von den
Ober - Lottens - Gerichten ressortiren sollen ;

welches dahero hierdurch zu jedermanns Wissenschaft bekannt gemacht wird.
Berlin, den izten August1800. - - -

Auf Sr . Könige. Majestät allergnädigsten Special - Befehl.
von Voß . von Goldbeck.

2. Verordnung wegen Bestrafung der Schiffer und Kahnettfüh
rer , welche die ihnen anvertrauten waaren und Gäter vorsätzlich beym
Weser - Zoll entweder gänzlich verschweigen o- er zür Bekürzung des Zolls
unrichtig angöberr.

Seiner Herzoglichen Durchlaucht zur Kammer im Herzogthum

Thun kund hiemit : Demnach neuerlich mehrere Fälle eingetreten sind , wo gewissen¬
lose Schiffer und Kahnenführer sich nicht entsehen haben, - die eingeladenen fremden
Warren und Güter , oder einen Theil derselben bey dem Herzoglichen Weser - Zollamt
zu Elsfleth böslicher Weise , um den tarifmäßigen Zoll unterschlagen zu können , ent¬
weder gänzlich zu verschweigen , oder zur Bckürzung des Zolls unter einer falschen
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Benennung anzugeöen , wodurch dann die Befrachter in Verlust und Schaden gesetztwerden : so wird zu mehrerer Sicherung der Eigenthümrr solcher anvertrauten Maa¬
ren und Güter hiemittelst , unter höchster Genehmigung Seiner Herzoglichen Durch¬
laucht , Nachstehendes zur Nachachtung derBeykommenden öffentlich bekannt gemachtund verordnet^

1) Ein jeder einlandischer oder auswärtiger Schiffer , der bey einer in Fällen
solcher Art von der Kammer angestellten Uiitersuchung schuldig befunden
wird ', daß er borsätzlnh und böslicher Werse die ihm anvertrauten Maaren
und Güter , vidrr einen -Theil derselben bey der Weser - A . llstelle zuElssieih,oder wo sonst dir Erhebung des - Weftk -Zolls " künftig angeordnet werden
möchte , entweder -gänzlich ' verschwiegen - oder zur Bekürzung des Weser -
Zolls unter einer falschen Benennung , oder sonst tsnfwidng und unrichtig,
angegeben hat, - soll , wenn er auch ' den Eigenthümern allen Schaden und
Verlust .völlig ersetzt , dennoch , wegen des begangene » sträflichen Betrugs,mit drey - bis vierwöchiger Gefangluß - Strafe belegt werden.

Wenn aber
2) ein , jenes Vergehens überwiesener Schiffer oderKahnenführer , keine völlige

Entschädigung leisten kann : so soll seine Bestrafung bis zu einer achtwöchi¬
gen Gefängniß - Strafe , abwechselnd bey Wasser und Brodt , auch , bey
sehr gravirenden Umsräi . den , bis zwdreymonatlrcher Zuchchauö - Strafe ge- ,
schärft werden.

Urkundlich unter dem zut hiesigen Herzoglichen Kämmet . verordneten Jnsiegel.
Ol0endNtg, - ' aM,HÄ : Kaznmer , denri . August 1802 . .

Schloifer . Mentz . Schlsifer . Erdmann,

( ft . 8 . ) Gramberg.
Z . Es soll der Königs . Platz auf Wirdumer Neuland , welcher bisher von

Peter Wessels heuerlich bewohnet worden , und auf May 1801 pachtloß wird , auf
anderweite ü Jahre den Meistbietenden am rg . Oktober curo . öffentlich wieder ver¬
pachtet werden ; Liebhaber können sich also ' am gedachten Tage , den 1,3 . Oktober 0.
des Vormittags um 12 Uhr auf der Kammer einfinden , die Conditiones vernehmen,und ihr Gebot eröffnen.

Signatum Aurich , am 2Z . September Igoo:
Königl .. Prenss . Ostft . Krieges - und Domainen - Kammer.

- , . . 4 - Am Mittwochog , dkstiZtew Oktober nächstkünftig , sollen zu Jübberde'
Horn einige abgaNgige Eichen öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden , undkönnen sich demnach die Liebhaber besagten Tages , Mittags um l Uhr an Ort undStelle emftndcn . "

H ^ "
,

Signatum Aurich ach 23 . September r8 « >:
König!. . Prenss . Ostfr . Krieges - und Domamen - Kammer.

5 .



Z . Am Donnerstage , den 76 . October nachstkünftig , sollen in den Burgkäm-

pen zu Großsander einige abgängige
' Eichen öffentlich . an den Meistbietenden verkauft

werden , und können sich demnach . die Liebhaber besagten Tages , Morgens 9 Uhr , an
Ort und Stelle einfinden .

'
. , ^

Signatum Aurich am 23 . September 1802.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und Dcmainen - Kammer.

6 . Am Freytage . den .17 . October nachstkünftig , sollen auf der .Strother

Gaste bey Friedeburg einige abgängige Eichen öffentlich an den Meistbietenden ver¬

kauft werden , und können sich demnach die ,Lchbhaber besagten Tages Morgens 9 Uhr
an Ort und Stelle cinfinden.

Signatum Aurich am agsten September 1820.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und .Dcmainen - Kammer.

7 . Es sollen am ss . October c . die im Amte Greetsyhl belegene und mit
künftigen May i8 .or aus der Pacht .fallende Königl . Dvmainen - Stücke , als:

1) der Pilsumer - Heller,
2 ) der Middclswerter - Heller,
3 ) der Grjmeisumer - Heller,
4 ) dir Waage in Greetsyhl,

ferner
verschiedene , bey .Uttum , Canhusen und der Gegend belegene Stückländey,
welche ehedem bey dem Platze Midelsum genutzet worden sind , und m
bis is Stücken bestehen,

auf die folgende 6 Jahre , nemlich xrlmo May 18Z ? , anderweit öffentlich verpach-
ret werden.

Liebhaber können sich demnach am obbemeldeten Tage > nemlich den ssste«
October c . Vormittags in der Rentey zu lPreetsyhl einfinden , die Condiriones ver¬
nehmen und ihr Geboth eröffnen.

Signatum Aurich , . am 23 . SeptemberacZoo.
.Königl . Preuss . Ostfr . Krieges -

' und Domamen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
1 . Nachdem auf Ansuchen der Margretha Elisabeth Thedinga , verehelichte

Albert Eden Alberts und auf , den Grund .eines vom hiesigen wollöblichen Stadtgerichte
crtheilten vocreti La slisnanäo der öffentliche Verkauf einer Ws , der Ngchlaffenschaft
des wenl . Bernhard Heinrich Ladinus herrührenden und auf die M . E . Thedinga
per teikamentum vererbten jährlichen Erbpacht zu,2u Pistoley , nxbst Ab - und Auf¬
fahrt , in des Hausmanns Carl .'Lberhard Janffen Platz in Östlinte .l , tchiret auf
7Z2O Gulden in Gold , . in dreyen von 14 zu,14 Lagen , ,als . auf den 6 ten Oktober,
den 20 . October st ult . ae psremt . auf den zten November L . c . präfigirten Licita-
tivns - Terminen erkannt worden . So werden alle diejenigen , welche diese Erbpacht,
wovon die Conditionen nebst L-aMivns -Dvcument dem heym Amt » und Stadtgerichte

' htk-
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hiefeW unS beym Nmtger-ichte zu Berum affigirte » Subhaflatk'ons - Patent beygefü-grfügrt , auch in hiesiger Nmtgrrichrlichen Registratur und bey den Aedilibus einzu-Men , und abschriftlich gefordert werden können , anzukaufen geneigt , und zu bezah¬len vermögend sind ^ hiedurch abgeiaden , i» den ««gezeigten Ternjsiren , Nachmittags2 Uhr im WeinhaUft' h
'
refelbff sich Änzuffudeü , den Aedilibus ihr Both zu eröfnrn,und zu gewärtigem, daß in dem letzten Termin , den gten November dem Merstbie-Lende» , ohne auf nachherige Gebots weiter zu achten, der Zuschlag, mit Vorbehaltgerichtlicher Approbation gefcheheu Ms . .

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken - Buche nicht constirende Real-
PrätendenttnMrMitzgufgeforderb , ihresetwaigfGerechtsame , spätestens io term 'moden Zten Npvember -Mrm -tttagchxräcA H,UHL beym Amtgerichte hiefelbst gehöriganzumelden , - widrigenWs sie auf ekDlKGMschlüg ba,Mt gegen den neuen Besitzernicht weiter gehöret werden solls»^ l ^

Signatum Norden im Mmgl . Preuss. Amtgerichte , den ir , September 1820.-
^ ^ Hoppe . .

°
2. Andreas van Heuvel und Ehefrau , Erike Harms Gosselar , wollenfreywillig ihren Erbpachts - Platze auf Wunder- Neuland , den sie auch selber bewoh¬nen und gebrauchen, amDvnsterstag de» yten October zu Bunde in des GastwirthsSwalven BehausMg öffentlich verkaufen lassen . Der Heerd hält pl . m. 60 Grasen,gibt jährlich einen Lanon zur Königl . Äentey in Leer , groß 35 Rthlr . 6 sch. undebenfalls eiMfäMiche Erbpacht an des voctor juris Engelkens Kinder in Weener zuzzo st. holli , Mffatin auf anstehenden May 1821 angetreten , und die entworfene

VerkaufsbediNKNNKtN bey dem Ausmiener Schelten naher befragt werden.
Hinrich Harms und Ehefrau , Johanna Teller , wollen das von ihnenbewohnte in Bünder - Baulanden belegene halbe Haus und Garten , von Weyard Lup¬pen herrührend, Mt Donnerstag den 9. October zu Bunde in Swalven Hans öffent¬lich verkaufen laMi - ^

z . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgenchte Hieselbst affigirten Sub-Hsstations-Patente , nebst beygefügten , auch bey den Aedilibus einzusehendenund ab¬
schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen, soll das des hiesigen Kaufmanns AlbertEden Alberts Ehefrau , Margaretha Elisabeth Thedinga , zugehörige, äm .Neuer, Wege. »mSüdrr - Kluft 6te Rott No . 104 belegene , aufffffZÄfl . ch Gold gerichtlich abge-schätzte Haus cum annexis , rii drehen auf den M 'n October, de» rasten October undDen zten November a. c . präfigirten Hicitatiosts - Terminen , des Nachmittags um2 Uhr im hiesigen Weinhäuse öffetitlWfeil gebvthrn, und in dem letzte» Licitations-Termin dem Meistbietenden mit Vorbehalt ObervormundschaftlicherApprobation zu¬geschlagen werden . ' -
. Zugleich wird auch Men ekwÄigeU uMekänntm Real - Prätendenten diesesGrundstücks, und insbesonbere'denen etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekamtgemacht , daß sie zur Conservation rhrep Gerechtsame, sich bis zum letzten Licitatiokis-Termin deöfallö zu Melden und ihre AnMLchtMm Gericht « anzuzeigen , bey dessen

Ent-



chntstrhüng sber zu gewärtige» habe», - aß sie auf erfolgtewSuschragdamit gegen den
neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffe », Mt werter gehöret
werden sollen. > v -

LisuatumMrstse iv Enria den lZ. September 1800. ,
Amts -Verwalter , BÄgeynMer .und Rath . l

4 . ^ Auf gesuchten und erhalteuewAerk ^ tlichen WnsenF finöcher Bäckermei¬
ster Gerd Werts und seiner Tochter erste!: Ehb,

" des TausMagers Hemdert Jacobs

Frau Hiske Gerdes , theilungshalber willens , ihr Haus und Oarrenj .staußer 'dft hiesi¬
gen Stadts - Brücke , im Osterrlnft 8ten Nro . 131. , worm der Bäckermeister Gerd
Alberts selbst wohnet , am izteü Oktober zu Norden km Weinhaufe durch die Aedil . s,
Rathöherren Jacobsen und Uven, an den Meistbietenden öffentlich verkaufen zu lassen.

Der hiesige Bürger ünb "SchiffszimKtermeister Ede Hinrichs Pauls ist wil¬
lens , sein Haus und Garten außer der hiesigen Stadts - Brücke , im Osterkluft 8ten
ten Rott Nro . 144 , worin selbiger gegenwärtig selbst und der Schmiedemeister Jur-
jen Janssen Gress wohnen , am rz . Oktober zu Norden im Wrinhausr öffentlich ver¬
kaufen zu lassen.

Sodann ist derselbe auch willens sein kleines Haus cmm aimexis außer der
hiesigen Stadts - Brücke , im Osterkluft 8tm Rott Nro . 14z . , worin Antje Alberts
heuerlich wohnet , am 13 . Oktober zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen zu
lassen. ,

Der hiesige Bürger und Jimmermeister Fock« Melchers Wagener ist willens,
sein Haus und Garten an der Sielstraße im Westerkluft ften Rott Nro . 37Z. , worin
selbiger jetzo wohnet , am 13. Oktober zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen
zu lasse». ,

Auch ist derselbe willens , fein Haus «nd Garten im Westerkluft Zten Rott
^ Nro . 393 . an der Kirchstraße belegen , worin Casjen Claassen und die Jüdin Breine

heuerlich wohnen , am 13. Oktober zu Norden im Weinhause öffentlich verkaufen zu
lassen.

Der Jimmermeister Jarm Rookfs in Lütetsburg ist als Bevollmächtigter fei¬
ner Frau Hiettje Cornelius , und deren Schwester Anna Sophia Cornelius hie selbst,
willens , ihr Haus und Garten an der Westerstraße in Norderkluft r . Rott Nro . 490 . ,
worin der Schuster Eike Hinrichs 'und Arbeiter Hecter Janssen heuerlich wohnen , am
iz . Oktober zu Norden im Weinhwuss , durch die Aediles , Rathhrrren Jacobsen und
Uven öffentlich verkaufen zu lassen.

'

Z. Des Willem Uffckeö Leerhoff Hey Narp , Esener Amts , beschriebene»
Genever - Kessel , mit Helm , Schlange und sonstigem Zubehör , soll zur Befriedigung
des Christian Friedrichs zu Plaggeirburg am bevorstehenden 8ten Oktober des Mar¬
gens um io Uhr daselbst öffentlich durch den Ausmiener Eucken verkauft werden.

Weyl . Hinrich Friedrich Zangen Kinder und Beystand , Dirck Weyers,
Schuster in Esens , wollen ihr eigenthümlich gehöriges an der Steinenstraße fubN . ss.
hiefelbst stehendes Hans cmu almexis am bevorstehenden - ten Oktober des Nachmit¬
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tags um 2 Uhr in -einem Lennino alkf bem Stadthayse zu Esens . durch den AusmienerEucken verkaufen und stehend feste Zuschlägen lassen.
76 . -Vermöge des,Hey dem -hiesigen Amt - , und .Städtgenchtr affigirten Subba¬stations - Patents und -demselben brygefüglen , „auch i- ey . dem Ausmjene

'
r ..Eucken ein¬

zusehenden und abschriftlich zu habenden ..Conditioncn , soll die . des wevl. .PredigerHatztermrnns Kinder zustehende , ohnweit Thunum belegene , auf 1100 gijhlr . inGold eidlich gewürdigte Warfstäte , groß 32Z Diemathchasigen Landes , i Morast amschwarzen Wege , .Kirchen -"und rBegräbniß - Stellen . in der Lhmrumer Kirche undauf dem nehmlichen Kirchhofe , auf Antrag des .Vormundes und Kaufmanns JobannClassen Zanssen zu Wittmund , in dem dazu angevrdneten ..einzigen Termin , den/tenNovember , des Nachmittags um 2 Uhr , auf dem Stadthnuse zu ..Esens stehend festeverkauft werden.
>7 . Die deö wcyl . Fuhrmanns Dirk Fxeenchs Ruschen minderjährigen Kin¬dern , Dirk Freenchs und Fan Dirks Ruschen , zuständige ZZ Grasen Landes auf der

Oldersumer Westerh rmmrich , . Salmö -Neuske genannt , welche, mit Rücksicht auf die-
selbigen inLumbirende Lasten auf yoo fl . , NsunhuudertGuldenPreußifch Silber -Eon-rant eidlich gewärdiget . worden , -sollen zur Befrieöigungher .OldersuinerArmen -Easse,am Zreytag Heu Zlstcn .Octvbcr nächsikünftig , Nachmittags 2 Uhr, in der Behausungdes Äusmieners Egberts zu Oldersum öffentlich feil gehothen , und dem Meistbieten¬den , bloß mit Vorbehalt .-der gerichtlichen Approbation zugeschlagen werden.^

^Kauflustige werden also aufgefordert , in besagtem Permino -sich zu melden,und ihre Geboche avzugeben , indem aus nachher .ge -Offerten nicht reflectiret werdenwird . Auch werden alle etwaige unbekannte Real - P - ätendenses , insbesondere aber
diejenigen , .so zu einer , den Nutzungs - Ertrag des Grundstücks schmälernden Servitut
sich berechtigt glauben , hiermit angewiesen , zu Heren Conservation .sich vor oder läng¬stens in Permi,no sä .Kats zu melden , und ihre Ansprüche anzuzeige » ; widrigenfalls,
sie nach erfolgtem Anschlag damit gegen den Käufer , in so weit sie das Grundstück be¬
treffen , nicht weiter werden gehöret wsroem

.DiL .Derlaufs -Bediügungen und .Laxe sind den, -bey diesem Gericht und dem
hochlöbl. Emder Stadtgericht affigirren -Sübhastaticns - Patenten beygebogen , erstere
auch bey'deüt ÄüSmisnek Egbertsseinzufthen und gegen die Gebühren abschriftlich zubekommen.

Geben Olllsi -sum in Pülicir -, den lg . August 1800 . Möller.
8 . Vermöge der Hey dem Stadt - und Amtgerichke Hieselbst affigirten Sub-

hastatisns - Patente nebst beygefügten , auchchey den Aedilrbus emzuschenden und
abschriftlich zu habenden Laxe und Conditionen , soff das dencheyden minderjährigenKindern , des ° weyl . Hinnch Janssen Cramer -.in Communion zugehörige , im Norder
Kluft 2te Rottkub blro . ZIZ . an -der Westerstraße stehende Haus nebst Garten , wel¬

sches auf 3322 Gulden in Gold gerichtlich gewürdiget worden , in dreyen auf den 8ten
September, , den - 6 ' en -Octoher und den io , Novembere. präfigirten Liritations-
Tsrmmen , des Nachmittägs

'
um 2 Uhr in dein hiesigen Weinhause öffentlich ftilgebo-

ten
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ten,, und in dem letzten Termin dem Meistbietenden mir Vorbehalt obervvrmundschaft-
licherApprobationzugeschlagsn werden.

Zugleich - wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Grundstücks , und insbesondere den etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt
gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitativns-
Lermin desfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, - bey dessen
Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfslgtem Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer,, und in soweit solche das Grundstück betreffen,, nicht weiter gehö¬
ret werden sollen.

LiMUMM dlorllae in Lurls , den 25 . July iFao. '
Amtsyerwaltcr , Bürgermeister und Rath. ,

y . Vermöge' der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst affigirten Sub-
hastations - Patente nebst beygsfkgten, . auch bey' den Aedellbüs einziffehenden und ab¬
schriftlich zu habenden Laxe ' und Evnditionenp soll das ' der Elisabeth Janffen Needyk
zugehörige, im Wrstsrklufts 8te Rott lud dlo . 468 an,der Westeisnaßc stehende Haus
nebst Garten , welches auf 2320 st . in Golde gerichtlich gewürdiget worden , in dreyen
auf den 8ken Septt , den 6ten Oktober und den 10'ten November a . c . Mfigirten Lici-
tations - Terminen,- des Nachmittags um 2 Uhr in dem hiesigen WeinHause öffentlich
feil gedothen, - und in dem letzten- Tennin dem Meistbietenden mit Vorbehalt Obervor¬
mundschaftlicher ApproLation zugeMagsn werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten dieses
Grundstücks, , und insbesondere denen etwaigen Servctnts-BcrcchtigteN hiemit bekannt
gemacht , daß -sie zur Conservation ihrer Gerechtsame- sich bis zum letzten Licitations-
Termin deSfalls zu melden, , und ihre Ansprüche -dem Gerichte an; uz eigen , bey dessen
Entstehung aber zu geWartiMn haben , daß sie auf- erfolgten Zuschlag damit gegen den
neuen Besitzer , und in so weit solche das Grundstück betreffen, - nicht weiter gehöret
werden sollen.

Lignatum Uoräae in den 2Z . Hily i8oO. , !
Amtsvn-wacker , BürgermeMh-Md Räth.

io . Vermöge der bey dem Stabt - und Amtgerichte hreselbst
'
aUgckten Sub - '

hastatrons - Patente nchssbepgefügten, , vuch. beycheü Bedijibus e!N'züfehkr.drü und üb- -
schriftlich gu habenden Taxe und Eondikroneft,- soll das - den volljährigen Kindern des
weyl . hiesigen Einwohners Simon Janffew Raff)

HiemVe'Simons Raff, verehlichtcn König, - . -
Talje Simons Raff, vetehlichten LüK,
Antje' SimsnöRass,vetehlichteN'Habben^
und dem minderjährigen Sinlon Jaüssen Raff

in Communion zugehörige , im ' Süder ' Klust 'Mn Rott kud bilro. 267 an der großen
neuen Straße ' stehende HauS cum aMepisg- welches auf 2450 Gulden in -Gvlde ge¬
richtlich gewürdiget würden , in drehen auf den 8 . Septbr . , ü .- Octoder und den io»
November a . c. präfigirten Licitations - Terminen , des Nachmiitags um 2Uyr in

dem



deck hiesigen Weinhaüse Kffenttich feilgebotm und in dem letzten Termin dem Meist¬
bietenden mit Vorbehalt obervsrmundfchaftlicherApprobation in Hinsicht des dabey
interefsirten Mmorennen zugeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaige» unbekannten Real - Prätendenten dieses
Grundstücks und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hiemit bekannt
gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letzten Licitationö-
Lermik' deSfalls zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte anznzeigen, de» dessen
Entstehung aber zu gewärtigen hassen, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen
den neuen Besitzer und in so weit solche das Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret
werden sollen.

Ägnatnrn Roräas ln Lmsta , den sr . Iuly 1800.
, Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

ir » Jan Gerds und dessen Kinder , Gerd Jans und Thalea Müller, sodann
auch Hinrich Hylen , sind willens ihre Immobilien , als:

а) D Heerd Landes in und bey Holthusen,
d) z Grasen in der Holthuftr Hammrich,
c) 1 ^ Grasen daselbst,-
б ) 2 Grasen daselbst,
e) einen sogenanntenHoldkamp in Holthusen,
k) 2z Grasen in der Stapelmohrmer Hammrich bey Nesseborg,
g ) 2 Grasen in der Vellager Hammrich,
Ir) 2 Grasen in der Weener Hammrich , und
i) s Kuhweiden auf dafiger Gemeinheits - Weide,

am Frrytag , den 17. Oktober zu Weener in des Vögten Duis Behausung öffemlich
verkaufen zu lassen ; desfalsige Bedingungen können bey dem Ausmiener Schelten
näl)er nachgesrhen werden.

12. Des weyl . Zsebrand Peters Wittwe , Metje Jaussen zu Wirdum , ist
Vorhabens ihr Haus, mit Garten zu Wirdum , daselbst am i8ten Oktober des Nach¬
mittags öffentlich verkaufen zu lassen. ,

iZ . Op ^VoensäaZ , äsn 15, Oetober , te kmäen Dp äsn LsurLSN-
MÄ äosr äs üsaakeirmrs kia^ ninF et eiiarpskitisr pnbLtzue verengt voräen

Lsns kartk»̂ 8ouatclion- 'sskse;
— .— Osenssks SN 8vesäsclre Lonzo - I 'kss,
— — Virse - öos ^ ,
— — 60K7 , en
— — Ouäe Nar^Ianässlre l 'obLclr,

vaatvsn bsnoemäs NaaleelEs nasäsr LeriZt xeeven leunnsn en bzr vlsn oole äs
Mossters ägarvan Irur>rien ^tzLien voräss . Kmäsn , äsv 25 - 8sptstrrber 1822.

14. Des weyl. Focke Betels Wittwe und Söhne wollen die ihnen zustehende
-westliche , durch den Anbau einer Scheune vergrößerte Hälfte eines Hauses , auch der

Hälft



Hälfte des Gartens hinter dem Hause , Md der Halste des Gartens über den Weg,
zu Tiäch belegen , und wovon Wilcke Aapkes die östliche Hälfte besitzet , öffentlich ver¬
kaufe » lassen.

Kauflustige wollen sich am a/sten October , Nachmittags i Uhr , in des Vög¬
ten NeddermannS Hause zu Marienhafe einfinden . Condiriones sind bey dem Auctions-
Commissair Reuter einzusehen.

iz . Das dem Zimmermeister Verend BokMeyer und Frau zuständige Hans
in Anrich auf der Neustadt belegen , soll auf freywilligeö Ansuchen und darauf ertheiltK
gerichtliche Commission , am 2Z . Oktober , des Morgens um n Uhr auf dem Rath¬
hause öffentlich durch den Auömiener Reuter verkauft werden.

Auf steywilliges Ansuchen und darauf ertheilte gerichtliche Commission ist
der Siemen Arens in Aurich freywillig gesonnen , das ihm zugehörige auf der Neu¬
stadt belegene Haus , am 25 . October , des Morgens um n Uhr auf dem Rachhause
durch den Auömiener Reuter öffentlich verkaufen zu lassen . ^

16 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten
SubhastationS - Patente und Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions - Com-
missair Reuter einznsehen , und abschriftlich zu haben sind , soll der , dem Gerhard
Julius keiner zu Aurich gehörige , am Extumer Wege belegene Kamp , eidlich gewürj-
diget sauber auf 1400 fl. in Golde , in dreyen auf Verlangen abgekürzten Terminen,
nämlich am i ?ten und 24ften Oktober Vormittags auf dem Amtgerichte Aurich , am
4ten November Nachmittags 2 Uhr aber in des Hermann Bley Haufe vor dem Auri¬
cher Oster - Thore öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden , indem auf die nach¬
her etwa cinkommende Gebothe nicht weiter restcctiret wird , blos mit Vorbehalt der
Obcrvormundschaftlichen Approbation des Wohllöbl . Stadtgerichts zu Aurich , zuge¬
schlagen werden.'

Sign . Aurich im Amtgerichte den 29 . Sept . 1800 . Telting.

17 . Vermöge der bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich affigirten
Subhastations - Patente mit Berkaufsbedingungen , die auch beym Auctions - Com-
ryisiir Reuter zu Aurich einzufehen , und abschriftlich zu haben sind , wollen des weyl.
Predigers Detmerö zu Barstede Milder ihre z Kämpe bey Aurich , nämlich:

1 ) einen Kamp am Heerwcge nach der Außen - Mühle , eidlich gewürdiget sauber
auf 750 Rthlr . in '

Golde,
2 ) einen Kamp am Wege nach Wallinghausm , nach Abzug der Lasten eidlich ta-

xiret auf 402 Rthlr . in Golde,
g) einen Kamp , ins Nyrden an die große Glupe beschwettet , sauber taHret

auf 400 Rthlr . in Golde, ,
am 17 . und 24 . Oktober , Vormittags auf dem Amtgerichte zu Aurich , am 4ten No¬
vember , Nachmittags 2 Uhr aber in des Hermann Bley Hause vor Aurich öffentlich
feil bieten und dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa einkommende Ge-

.( Nv . 41 . Xxxxxxxx . ) bo-
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kote nicht weiter reflectiret wird , blos mit Vorbehalt der cbervormandschästlichen
Approbarion zuschlage « lassen . - ^

WgnatuM Aurich im Amtgerichte , den 27 . September 1800.
.

' ^ ^ - Lelting-
. 18 - Vermöge 7d

^es Hieselbst und beym Amtgenchte zN Aurich affigirten Sub-
Hastaiisns - Pärents, - welchem Tape und Konditionen beygefügt worden , auch bey n

Mn >. welche von nereidetemLapachrekrzüflmmemauf 3200fl. in Golde
' 77Ke»vMdsiseMvebLik ; 7 ' . . 7 / .

iaslkeMÄchWisMwEMMek
'üüfch^ Warsings- Vebn öffentlich' ftilgcboten und

dem WeistWteNdsn ) vörbehältlich ObervörMündWafrliÄ- er ^ lpprvbatiott in Hin'sicht
det dabWintesesstrieN minorennen Kinder', löSAeschlagen werden^

'
lMMWge ^hAbrnW daher ' am gedachten Tage ' und Orte gehörig einzusin-

den und idre Gedolc ;n eröfnen.
Leer im Amtgepichchchcn 2y.

'
Sepfl 18Ü0: ' ' ^

19 . Vermöge des Hieselbst und- zu Ölde'
rfum afstgirten Subhastations- Pa-

tenti , welchemTaxe und Cvndltioneu beygefügey auch beym Ausmicner Schelten ein-
zusehen, und ' ^
des Melnderks

lichen OflWnWfln HKWt 'MchaMh kNteilessirke !! Minorennen losgeschlüacn werden.
7

' '
NWMiAtMbe .Ü

'-flH düsser äni gedächten Tage ' und .' Orte gehörig einzusi»-
Krn , un!ssihr^Eebote''zu er4fnenss^ 7 ^

Leer im 'Amtgericht , den 27 . September igoo.
7

' '
s' 7

' und beym Oldersumer Gerichte ' affigirten . Subha-
WkiHßMäsichE'Welchem lTard und' Conditivnen^beygesüget worden , auch beym
AdEseHrMchMen seMafthen '/ ufld ' gegen ' die Gebühr in Kbschrift zu- haben sind,
svifl^ist ^Mss MNEsheksMittW Mudderchzu . Terborg ' gehörendes 'Haus , die Iäp-
febey AMniMMtH- pK

's<M-asttt
'LstndeS daselbst / welche IMmobilia' zusammen von

^ rW^^ MMswMMßM 'l/ ' A -Hreklffl
'Cour. gewärdiget worden , in ssermino

dsest
'
.Wn OcroM sssss . ssn Meermohr öffentlich feil geboten und den Meistbietendenvor-

We"Mbst^zÄMf
Leer zm Amtgrnch^ M - ch -Geytemder ^ -io.

2l.



sr . Zufolge des hiesclbsi und beym Stadtgerichte zu Emden , affigirten Süd
Hastations - Prtenti , welchem Taze und Conditionen beygefügtwvrden , auch gegen
die Gebühr bey dem Ansmiener Schelten , in Abschrift zu haben iMd einzufehey Kub,
soll das dem Staas Meyer hieftlbst . zugehörige , ihmBon demsTönjes Sanders , in Nä¬
herkauf abaetirtene , von vereideten Laratorsn aüf ^ o fle Cosirant gewürdigte Haus,
welches Ost an her .Straße , West mit dem Gurten an .Albert .Baekebvom , Süd an
dem Mrddelwege und Nord an Berend . Ficken SpLyard . bcsch.wettet,ist , iw - tsvinino
liaitLtiar . lZ den 2Y . Octobcr r>. n. auf dem hiesigen Amtgerichte öffentlich verkanst und
dem Meistbietenden , vorbehaltlich . vderoorntundschgftlichenWMnsuSzugefchlagen
werden . .. . . . . . . . ,s . ^

Es haben sich daher Kauflustige am gehachtenLage undDrt .e,einzustnden,sind
ihre Gebote zu eröfnrn . - . .

»
Signatum Leer im Amtgerichte , . den 27. September i8oc >» . >

22 . Wjttwe G . .Blickschlager -m .Leer will 6 Pferde / .worunter zwey FüW
mit Blässen , allerhand zur Ziegeley gehörige Geräthe , ein Jagd - und einen Bauer-
Wagen, . eine Wüpperc . am . n . October , bey LeerLssentlich verkaufen lassen.

Die dem Sarkhaucr Christoph Hartmann , dem HutMächer Peter Raubyh
und den Fuhrleuten TiabeWychmann und Loiijes Jansseu . in .Leerabgepfandete Güter
sollen am iz . October da.ftlbsr öffentlich verkauft werden . .

' i
ck.ci inLrntiaW Herm . -.Meyer sollen des Harm Christian Olthoff im Steen-

feldmer Fehn conscrrbirte Güter daselbst .am . 14. October öffentlich verkaufe. werden.

-sg . -Hinrich Klemm in Leer ist . willens sein aus Z Wohnungen - wovvssVer-
käufer selbst 2 bewohnt , bestehendes Haus mit Scheune und Garten sin . der Kreuz¬
straße , . am October auf dastger Schule öffentlich verkäufentzu kaffen.

- An eben Dem Lage und Orte will Kaufmann Willsm Krügevein Haus
mit Garten ebenfalls an der Kreuzstraße in Leer .belegen , frepwillig öffentlich verfau¬
len lassen. . .. .

' - - - -

24 .. Äuf erhsiMsie .Herichtliche .tzommiffk- n -sollenr r ) die aus dem engl»
Kriegssch iff che ? r <tstzlPiyL Lsif ,Bsiltrum geborgene Güter - als eine ansehnliche Par-
' ie Tauwerk , ü Smgsegels,

' lx ZhoHrS MaNfege^ .Lg -StückGewehre , si -Flaggen,
7 .Kissens .und .1 Dattel : . 2) . die -aus dem Schiff EonsiorM daselbst geborgenen Sa¬
chen , als eine Q 'äankitat Tauwerk,l Wassetfaß , si gnte Stagftgels , 1 klein Bram¬
segel , .noch vermiedene Stücke -von Segels , st . Käst, . - 1 Bosgspreet , r Raa,
i Stag , 2 Gaffels rc. am Mittwoch/den 15. Oktober / auf st Wochen Seit in Prsto-
len .zu . ,s Mhlr . cku bezahlen , sauf - erJnsel BDruiN - üffeytlich verkauft werden.

'
Käuflüstige wollen sich des vorigen .Tages , als . .am Dienstage öem-isi . Octo¬

ber auf Nesmersyhl einsinden , woselbst ein Schiff -zur
'

Urbsrfsihtt
'
Dtig liegen wird»

'
den ZÄ. KepirMrü -itzoa . / .. 7 .

' -
, . M Fridag , Ausmienex » .

.
"

. . . .
^ sz.
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SZ. Gastwkth Abraham Lammers in Wirdum ist entschlossen, vhngefähr
800 wenig gebrauchte Korn- Säcke bey seiner Wohnung in Wirdum , am 16. Oktober,
des Vormittags öffentlich verkaufe » zu lassen.

26. ViAorr Oscretl des Amtgcrichts zu Norden vom sr . July Igoo, sollendes Hausmanns Dirk Aper beschriebene Güter am si . Oktober, ats. am Dienstage,in der Wester -Marsch beym Nördich auf 4 Wochen Zahlungs -Zeit , zur Befriedigungder Wrttwe von Lengen , durch den Buömiener Thoden von Belsen öffentlich verkauftwerden.
27. Mm Freytage , den 24 . Oktober, will Ricke Hindecks Smid seine vor

einigen Jahren mehrentheilö neuerbauete, zu Jemgum an der langen Straße stehende
Behausung , worin feit einigen Jahren die Schmiede-Profession durch ihn mit gutem
Suceeff ist getrieben worden, mit drei) dahinter belegenen großen Garten , daselbst in
- es Vögten Behausung öffentlich verkaufen lassen.

28- Des weyl. Hinrich Folckers Schund Erben zu Upgant wollen folgendeStücklande öffentlich verkaufen lassen :
a) eine Weide- Fenne in der sogenannten Jrmerhammer - Fenne,
d) Zz Diemath Meedland in der sogenannten Legen - Meede, welche mit Ihme!

Poppinga, JelSke Hayen und Gvsselke Janffen wechseln,
c) 2 und i Jidde Bauland, zwischen des Jhmel Poppinga 3 Jidden liegend,
ri) Ein Bauacker in Oster - Upgant , groß 1 Jidde , und endlich
e) 2§ Jidde Bauland in Oster - Upgant , sodann
f ) Einige Sitzsirllen in der Kirche zu Marienhafe.

Liebhaber wollen sich am 27 . Oktober, Nachmittags 1 Uhr in des Vögten Nedber-
mamiö Hanse zu Marienhafe einfinden.

Cvnditiones sind bey dem Auctions - Commissair Reuter emzufchen.
2Y- Op MosnsäaZ 6ev 8 - October >vorcl äoor äe Naakalaars bls^nivg«t siharpentier oxentlz-k verlockt:
Lsn kartb )- besckaaäigts Idee , als meeste onbesoksaäiAts Lovbs kn
keelsw LNsa x. OonKv , veease en 8^ree6se m , eu eane kar-
tdK' LurinamLeOokhs. :

Lmäew , steu 20 . LeptLmber 1820.

V e r h err r » n g e n.
r . Die Wittwe des weyl. Gerd Blikslagers zu Leer wist folgende Jmmvbib-Stücke,

1) eine Aiegeley zu Leer bey den Ostermeelanden, an der Ems belegen , nebstBaukamp, 5 Grasen OsterhammricherÄußerdeich zum Mähen , und Zx Gra¬st" zum AuSgraben für die Ziezelfabrique,4 Land aus den OstermEnden , zu Bauen oder Weiden>3) 4 Grafm daselbst , zu Bauen oder Weiden^
4)



4) 5 Grafen Osterhammrichs Außendeich zum Mähen,
5) 5 Grasen auf den großen Ostermeelanden, zum Bauen oder Wer- en,
6) 6 Grasen in der Osterhammrich zum Weiden,

am i r . Oktober auf der Schule zu Leer öffentlich auf 6 Jahren isoi anfangend VG-
heuren lassen . Conditiones sind beym AuSmiensr Schelten einzusehen.

2 . Der zte Kamp am Haxtumer Wege , von der Prlde -Mühle angerechnet,
soll auf 6 Jahre zu Garten - Früchten und zum Kläver - Bau , sonst auf s Jahre zum
Bauen und 4 Jahre zum Weiden , am Sonnabend den Uten Oktober, Nachmittags
2 Uhr , öffentlich verheuret werden, und können Liebhaber sich alsdann dey dem Kamp
einfinden.

g . Des weyl . Karrfsmanns Johann Hinrich Bäckers Erben , Ksufleute
Dods Silvmon L Comp. , wollen ihr in der Lstlscher belegene Stückläuder zu 8z , 10
und 9r Licmath , auf ü Jahre , May igoi anzutreteu , und zwar d'.e 4 ersten Jahre
zum Bauen , die beyde letzten ^Jahre aber zum Grünen zu gebrauchen , am Freytage
den Lgsten dieses , des Nachmittags um r Uhr, in des Vogt Harenbergs Wohnung,
zu Berum öffentlich vrrheuren lassen»

Berum , den 1 . Octvber 1820 . Fridag , Ausmirnrr.

4. Am Mittwochen , als den 22 . Oktober, des Nachmittags um 2 Uhr,
wollen die Interessenten des Altenburger-Landes verschiedene Stückländer , theils zurn-Bausn , theils zu Grünländer tzerheuren lassen. Heuerlustige können sich also am
besagten Tage und Stunde in des Brauers Renke Renken Behausung zu Norden am
Neuen - Weze einfinden, Conditiones vernehmen und nach Gefallen heuern ; , und kön¬
nen die deöfälligen Conditiones vorhrro bey dem ältesten Vierdten Siltmann gratis
eingesehen werden.

Norden den 1. Okt. 1820» I . V . Siltmann , ältester Vierdte»

Gekder , fs arrsgebsten werden.
r. Sollte jemand gegen Stellung annehmlicherSicherheit und Bezahlung

billiger Imsen , ein Capital von 822 Rrhlr. m Gplde , mit Anfang künftigen Decem-
bris gebrauchen können , der melde sich deshalb beym Vögten Katt m Esens , als Cu-
xator über Stynsse Vollmers Vermögen.

LiLariones Crsdiko 'rum,
r . Die Erbe» weyl . Baus Habben zu -Weener verkauften unterm, Hon Km-

bey dem öffentlichen Aüfgebothe verschiedene Jmmobllm, . und erstanden
1 ) der Emms Reemts Rikena ein HauS und Garten im West - Ende zu Weener,

Ost an Heye Lüböers Smit , Süd mit dem Garten an Jan Adolph Strvnck,,
West an der Stiege und Nord ' an der Straße belegen,

2) der Elso A. Gröneveld z Grasen Wehrland , Ost am Geise - Wege , Süd am
Weenermohrmer KirchMege , West am Svitbvrgmer Quertiese, und Nord
an Amos Elsen Gröneveld belegen^

s)



z) der FM . Goeinann -n -Z Grasen in derSüdsr Hammrich , bey Weener , Süd am' ' '
Holthuser Lieft , Nord an,Gehnmen Com . Rath .Gröneveld , Ost und West
än .Focke Goemann Messen,

4) der UMyny Hesse .GcK !t .tr .n .-einenMcker anssder Weener . Gaste , hinter dem
. /i .sdMna 'kktrtrn ^ Otpen ^ Mmp ^ unH/zwsr Oft an der Südcr .Hammrich , Süd

an Aüthöüy
'
Hesse Goemann , West am Wege , und Nord an Iann Erstes

Selegen, - "
- - V

Z) Hurrich Hitje ^ch Aecker auf der Weener Gaste , nahe amHemprn -Kamp , und' '
. zwar Ost sm Keg

'
echlSLd ^ » -.Pvedtztt -Payueudorg, -.Mrst - am Holthuser'Meze lind Nord an Themas Harms Erben , .

6) OÄre 'Hesse Z^Grsber Äikf dem Weener Kirchhofe vor dem Thurme , und zwar
Nord an Sibold .Boelmanns und Süd an Amos E . Grönevelds Gräber
belegen ,

" ' - -
' O . . ft . .

' ' ft
Coobe Otten WW ^ inen . K/tchensttz .in derMeener Kirche in der Danke lud

' -7 :Mor r8/ '« VrMKncho .MHesse Mpemaon den,Vorsitz -Hat.
Wenn nun

'
Käuferizuu -rnOxerenHichechert ^ihrxs .Besitzes und chesoyders Behuf Holl-

siändiger/BerichtigunK .des . trtussMÜLft ^ ms ( denVerkäufern .thr . Wilst
'
liches Cstgen-

thum nicht MderchatMurchA .iyen langjährigen Desitz ,nachzu.wxiftn im Stande find )
aufEröfnttng des KichWÄivns - Nrvzesseschngerrägen/ssolcher auch chatü erkanrlt wor-
dent .Äls . ch

'erdmrdewNach alle und jede, .welcheF. n .vorbeschrtebene JmmobUien saus
Erb - Näheri - Hfand - Drenstbarkxits .oder/aus irgend einem ssndern .dingl .ichen Rechte
riniae Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit eäiotüMr chorgeladen , 'solche
innerhalb L Monate längstens aberssn tmuchino -derr 2I ., October s, c . bey diesem Amt-
aerichteEügKen , .widrigenfalls sie d

'
gmit MÄ «dirck"

Mdsin »Hrnsicht
^
bieseh ^ mmo-

biiien und des
'
Kaufpretii -.gcgeir,di .e,Käufer zürn imnierwährenden Stillschweigen ver-

rviestn , und darauf die Jniinchb.iliach
'
enMchvycanten frey von allen . Ansprüchen adju-

dlciret werden sollen. H . ft : , . i ' ftftft ^
/ . Leer im Amtgerist ) te, .den i8 . July

2 . Weyl . Sara,Dflheimö Krbm ließen unterm 4tenIuly L. ,.L. cherschiedsne
.« chinoMa MnMchfsichhastireii .nnd erstandene ft.

isscher NärrHreestmänn rHGmstn , sogenanntes .. Geistnland beiWeener , Nord
7 chm

' alten Kiese - 7Süd .am sng«naniBen .^ rgnmrr .Armen - Heise , Mest .am
GLO - .Wege/nNd .Dst,am altLn sogenannten -Togschlvotchelegen,.

' 7 s ) der Kallsmann Wilhelm Hesse ekn ADck - schgenannteS-Wehrlayd, -Z Dagmethe
7groß,in7drrNorderi .HamrtclftKcyWeecher,NordanGeheimen - Commer-
^ '

zien -RatssGroeneveld -, -Süd an Harm .Schulte , West am Damms - Tiefe
. 7ünö Oft ' am ' Geist - Wege belegen , . . ft ft .

z) bet Ka'
üfrNann- Ontje HessrÄn- Stück -Land lK.ie.DchhW M «aW , pl, Nun.

5 Dagmethe 'Nöß rr - chylWesnev̂ Dß .ayiMrMrKtW ^ H,-,M ^ MMelle
GME ftWest am Geist - Schloot , und Nord an Luppe Egbers belegen,

4)



4) der Melle ter Haseborg ein auf dem Süder Hllgen - Hotz , und zwar Nord'
cm Wirtwe Lums Pannsnborg , Süd cm „Melle Gocmann , Ost an Kryne
Ohllug und West an den Merlanden beleginen Act'er,

5) der Prediger J .- Panüenbvrg zwey Sitzstellen in der hintersten Banke Südseite
der Kirche-- . / .

Da nun Verkäufer ihr Ligenth
'um nicht anders ' als durch einen Langjährigen Besitz

begründen können , - nutz Käufer in - ihrem ' Besitze
'
gesichert zw siyw wünschen ' ; ft, ist

aufderew Ansuchen/ besonders aber .Behu -f vollständiger BerichtigungstitüIixoMsilouis -

im Hypotheken - Bücht , der Llquidations - Prözeßserkannt
'wordem .

'

Es wtrdeü demnach alle ' und jede , welche an sorbeschriebene ' JmmoWiett'
aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder afts -irgend - einem andern -dinglichen
Rechte einigFAnsprüche mÄcheir zuskönnen vermeynen hiermit « ZictÄiter vorgeladen,
solcht innerhalb Z

' Monaten > längstens aber üfttenmws -den 27 .' Octoder a . c . anzuge¬
ben, - widrigenfüks sie damit ' präeludiret - und - m Hinsicht der Immobilien und ches
Kaufpretii gegen die 'Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen , und so¬
dann den Provocanten selbige frev von allen Ansprüchen adjudikiret werden st

Iissc >lv. tum Leer im' Amtgericht , den i8 '. Iuly ' r8007 , ,

Z ° Auf Ansuchen des HanrnPs Busemann zu Bunde ,untz der Witwe E.
Seebes , Namens Eelberen Hüsemann , ist bey diesem AmtgeriDesch - , . . l

1) - wegen eines durch Harm P . Busewann von weyl - Lauers PstHeerffejna Erben
öfferrriietz LLstaydenen, - auf Alt - Bunder - Neulands undszwar Destsan Astna ' l
Heerfferuas Ost am NarsMmp -und" w.eytz- Enno -'Mebetz,-MittweMb Erben
Land helegsnen StückWdeö , grzgs L4 Wrajrn ^ s-

s ) -wegen eines durchMiktws CP. SeeW , ManiMWlbrrew Bufe
'
mamr, -gleich- -

falls vo 'n - Lauers P . Heerßema - Lffenthlch - ekstandenetzü Bunds im Broekster'
Rott von dech Bünder HeerweßeMssmssdie „ l!iich'lrk Schwetts

'
sich erstreiten¬

den , Ost - ans wer) : - WiardsLodePy
'ksMtöW - Erben ) - nn Weerd de' Boer und

Jan ' Mmpen Erben, - ,l!nd ''Ost an .ÄnMHeerffeM2 bclegenen Hserd - Landes - '

cum snMxlsHP - - ' ' r .- - - -

- ex Lichiidatiöns -- Prozeß erkannt wordenl
' ' ' - - s ' - ^

"
Es werdkn demnach alle und jede ) wxlche.Äch Korbesichrich «tie- -AMvbiM «»

aus Erb - Naher - Pfand - stdienstbärkeits - wdcr aüs ^
ikgSftd 'einem andern drnzMerr

Rechte eiN !ge-°BnKrüchck M '
chen zlr könnestvermeinen , hiermikied 'rEiter veradladet,

solche innerhalb Z
'Monateä -, längstens ' aber - !r> tsrmiM sden 27s Ockober k, s , anzu-

gebty ; widrigenfalls sie ' dcmtit ' ptacludirek und^ rtr -Hinsichk
'
obgemeldetek Immobilien

rmd ' deö MuWtii ' gegen drchW
'ifse,zrmf

'M « MMEe » MiÜ, 'ch«ÄZew -verwj >se» '

und darauf die Jmniobiiirn de» PrMocanttn frd'P von aüei ; Ansprüchen
' gdjvdieirct

werden sollen,
- . . ,

Httr -im AMgenchts , de» rbtZulyHZoosl



4. Der Deich - und Syhlkichter Arend Egbers Groencvelb in dem foge-
t?Wnien Hörn bey Weener kaufte unterm r 8 . m. xrast . von den Eheleuten Foltert
Fseken und Anna Siemens folgende Immobilien privatim an:

s) Ein Haus, Scheune mnd Garten c . ». zu Eoldeborg, so Verkäufers von dem
Herrn Regierungsrath Heßlmgl, aus der Hand angekaust.

h) Ein von Heye Heeren ehemals besessenes Stuck Grundes zu Loldeborg. ,
L) Ein dry den Coldeborgster Burg landen, und zwar bey den ir Grasen , welch«

die Witrwe des Jacob Hemmen -sur,01794 in Zeitpacht,gehabt, belegeneS
Kielstück , Ais Ll Ruthen groß . iu.elu .liva des alten Grabens.

Ein bey den EoldeborgsterBurglanden , u»d zwar bey den stub e. benannten
ai Grasen belogenes Kielsrück, groß , nach Abzug des anzulegenden , oder
jetzt angelegten Weges , 146bRuthen 65 Fuß , welche drey letztbenannte
Immobilien Verkäufers von einer hochpreM. Krieges - und Dvmainen-
Kammer in Erbpacht erhalten.

Auf Ansuchen des jetzigen Besitzers A . E. Groeneveld sind von dem König !. Amtge-
öWtr^-zn^Lmdsn die Edictales wider alle und jede , welche auf obenbeschrrebene Jrn-
mobilien aus^kZMd-srmgLASrundeein Erb - Eigrnthums - ReunionS - Benäherungs-
Pfand - Djenstbarkeits - den Nutzungs -Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges
Real - Rechtzu haben vermeinen möchten , cum ter«mio von Z Monaten , st ressro-
änLtionis praeclaLvo auf Donnerstag denZQ. October tut . Vormittags IQ Uhr unter
der Warnung erkannt:

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden prä-
eludiret und sie damit gegen den Provokanten in Hinsicht dieser Immobilien
zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte, den y. July 1800.
Wenckebach.

5 . Bey dem König!. Amtgerichtezu Emden hat der Ziegler Hicke Lehling
zuKlein - Widlum über einen , von des weyl . Hausmanns Eike Martens Erben aus
der Hand angekauften Heerd Landes zu Klein - Midlum , groß 34ZGrasen , nebstBe¬
hausung und Garten , sodann Kirchen - Sitzstellen in dasiger Kirche und Gräbern auf
dem Kirchhofe daselbst , als auch über 4 Grasen unter Critzum , so Provokant von
Dirk Wynts Erben öffentlich angekauft, die Edictales wider alle und jede unbekannte
Real - Prätendenten djeser Immobilien nachgefuchet , welche auch Dato erkannt wor¬
den . Demzufolge werden alle und jede , welche auf obbesagten Heerd s . a . zu Klein-
Midlum , sodann die 4 Grasen uuter Critzum , ein Erb - Eigenthums - Benaherungs-
Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Drenstbarkeits- oder irgend ein sonstiges
Real - Rechtzu haben vermeinen möchten , hierdurch edictaliter vorgeladen, sothane
ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb dreyen Monaten , längstens aber in ter-
nüuo rsproäustloms praecluüvo am Donnerstage den Z0. October bat . Morgens
io Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzügeben und za justificiren ; widrigenfalls sie
damit präcludiret und ihnen deshalb sowohl gegen den jetzigen Besitzer , als auch die



ekE sich rMWeKLeMesl- P̂MerKWim rc. eÄ MWSS SWfchWtige« « kserleM wers
brn' fo>L ' ^ -

Signatms Skkchea rM Ksnizl. IMzerichte , ö« r Isky r8«o.
-WerEeTsch»

6 . BsM AWkserichte zu Lunch Werde« auf Krfisaz des ?R»M«rt Aeyra
We Md JeSe , Welche asfOas so « brs » eyk. Isss Frieders Kmdttrr mr Zshre 1798.
«kl Le« Heye IswMw Dircks LMÄlich , Wtz vss Nrftm Mtzs ss dem PrDvc -cuDten,
Amtlich ««f dr« GrsKe « - Feh » , MjvsrM v« k« sste , »Ed « 'EK« As» .Zch» , ÄMch-
DlLrAdsrffer - PaWschre, s » Her SLöMe Mr Werder WirEe belsgene Hairs Mt Gar¬
ten uodLaNbr , groK 4 DiWtath gHg QuaHrst - Nuthen , sdrr a«f das Kaufgeld , resp.
sin Eigevthums - Lea Ertrag der Nutzung schmälerndes Dksstbarkrits - Benäherungr-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben möchten , öffentlich vorgeladen , innerhalb
Z Monaten , spätestens am 18. November d. I . -persönlich oder durch die hiesige Ju-
stizcommissarien Siürenburg , DetmerS , Weber re. ihre Aussprüche auf dmi Amtge¬
richte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiseu , unter der Warnung,
daß jeder AuSbleibcnde mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm
sowol gegen den Provocanten als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommen¬
de Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signatum Aurich im König !. Amtgerichte , den rr . August 1820.
-Trlting«

7. Bey dem Stadtgerichte zu Emden find all inLantlsm der Eheleute Ja»
Harms und Mareeke Wnbben daselbst LlllctslsS wider alle und jede , welche auf das
durch Provocanten von der wetzl. Eheleuten , Wübbe Janffen und Cathariua Garrels
Erben , JanHmrichS , Garrelt und Marceke Wübben angekaufte Haus in der Kräh -
nen - Sirsße in Comp . 22. Ro . 79. aus irgend einigem Grunde einen Real - Unspruch,
Servitut , Forderung oder Räherkaufs - Rechl zu haben vermeynen , cmn termino von
y Wochen L ' rsprolluct . vraeciut . auf den Zten Nov . nächstkünftig , Vormittags um
io Uhr , Hey Strafe -eines .immerwährenden Stillschweigens und der Präclusion er¬
kannt.

8 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Schiffs - Zimmer-
manns , Adam Uden Bokelmann und dessen Ehefrauen , Meycke Janffeii vom Großen-
Fchn , Alle und Jede , welche auf ei» Haus .mit Garten und Lande auf dem Spezzer-
Fehn , dessen Grund , nach -Abzug des an der Wiecke liegenbenMeges und Aufschlags-
Stücks, jedoch inchuLvs der für die Haus - und Kartell - State gerechneten H2 Ru¬
then iiHHuß , auf zv4 Ruthen , 90 Fuß Rhcinl . S ) ä i § Fuß per Ruthe , vermessen,
und In L .o . 1791 von den Ober - Erbpächter :, des Spezzer - Kehns dem Johann Jacobs
Bünting im Aster - Erbpacht verliehen , W Jahre 1794 von Liessm an die Eheleute
Jürgen Börcherts Schone und Antje Janffen vertauschet , sodann von ihnen in dem¬
selben Jahre an des Jürgen Börcherts Schone Sohn , Bötchert Jürgens Schone,
rmd dessen Ehefrau , Meetje,Ulberts Buss auf dem Spezzer - FehnPrivatim verkauft

( No . 4 r. VYYYYYYY . ) ist.



ist , . welche letztere Eheleute m L.o . 1798 ein Haus darauf erbauet , und solches Im¬mobile jetzo , ay hse PxvKscsytzr»Mchatim -verkanft haben , oder auf das Kaufgeld refp.ein EigentlMMs ^ MmEOrLgcherzMitzung .schMälerndfs Dienstbarkeits - Benährruugs-Pfachdch MM -, haben - .Mögten,/öffentlich vorgeladen , innerhalbZ WEhMMÄAm ^ KM -^ Mefeinber yl .J/ -perDlich oder durch die HiesigeZnstiz-C '
ommMrfrttfl . SMLnbuxg ., ./Delmertzch-Mxberrc - .ihre - Ansprüche auf ' dem Amtge¬richte Aürich ' anzumelden , und deren Rrchtigkeii nachzuweisen , unter der Warnung:daß jeder . AluSbWeützL rpzL/seinM .hlnjchrKMUan ' das Grundstück präcludirt , undihm stowol MPAMe . HMMssrn , . als gegen die sichf etwa meldende - zur '

Hebungikömmend ^ MaMlHcHMHEßsHMschtveigMaufetleget werdeu soll . -t -f' Asf 'UnslrchirMides EvmmrtMnrakhs Rvsingh irr-'8öeener -istbey bisse«NnrtKerichtech -
, .. -' 5 - l-MyHvWsr eines W -Hvlthusen in WWbr Vögtey- und '

zwar Ost ' am -HeerweZe,.«tzs ' -Müd sn -Iann Farrers Erben , Wsstgn Böenster Schwette , und Nord -' an- , - Hlnrich BeerendS -Treu brtrgeNen Platzes , und des auf denn zu dem HeerdeÄi -rWhörMdMcchaudb ^ ba -Mell Hituses / so Provocant vom weyl - Wesrt Jans-- - lseinWttwe >und MhewchnteM lstMWgust .r 8oo ! vffenÄWangekauft , - '
zür tnWerE ^WGdikWMMHD ^ -H f̂WderS

^
aber BehufwvUständiger Berich-tigunMiNii .M ^ KWH d'

frE .ißmdatWKzHrSzest erkanntchordrn .' . . . .. - . . .
.welche

'
qy -.dießch LmMbile atzs ' Erb-Ns ikgend einem andern dinglichen Rechte ei¬nige Änsprächdfmach

'enl zw khnnen /vermeinen , hiermitzediotaii -ter vorgMden ', solcheiPmchnjhS -WWqZ ^ tMMeD aber in termintziden iw. ,^ eembMch. . n, . anzugebenzl widrigtznsaMM hdbÄM ^ ^ WMMHriMAnmerWhchchdenSMschweiZewvexWiesenund
frech - von allm/Bnschrüchen adjudikiret,

Äer imMntgerichre -7 den ch Septem der r 802 . ,. f ,tz f . . .
'
, , . .

- -Mv 'inBo » WrM Mrusistanrr tzeW . Mich ergehet ' o '0W« rL8 er « ktobuW , undist tSrminns pxLeciustvns zur Angabe bis . zum atz . Krtvber -dieses ZahreS sestgesetzetwordenÄ ; Mvrüach w .- -
^

' '
// / - -- - - -

„SigMA -moItWrden Ltttk KeMtzWMiWch -- ' - .i.-sx rch< ' - Aus dem .Landgtrichte Hieselbst.
. . -'W -' "B 'Mdem Stadtgerichte zu .Emdekr stnd^^ ä instMIam des - SchiffersDirk Fokkchn.t^ ^ chKfchaselbst. käiL-tMt'SaKidLr -alle/Und '

jede , welche auf datz durch-Pro - ,vocanten HKn -BADwMiWew und .. PMrMiGekö >-.NaMens - ihrer bendew Töchter Efl - -M BastMs ^ W '
BMaErPetiks ^ MivSlim cmeDMfks Haus üh der WUnderbhkgs-straße tn EvPM AMtz ..Mff am st-tAM RrMchEölMMealMMf !l,ch ^ Mer -,^ tut , Ä EM WvM 4M ^ HchEMchUMahabeMP?fWiNkf, ' MKMMlWM .Y y-Wv-chen> bt tchWrweklHMMchch. ^ ch

'
den -Ltzi--

'
SkÄ>r-«r- Äk WWkDiMMvtMtSM

' umrv Uhr - eh MmerwätzrGNtz MÄschweöKrtrslund
' d^rOräelusfon erkannt.^

- l -, , ' ' ' ' iz.



IZöZ

is . ^Der Zimmermeister Ontje Thsolen und dessen Ehefrau Geelke Gserhs
Kruse zu Simonswolden . haben von ,deychaMess,EtzÄWM ^ st .̂ He ^ -̂ rcĥ ryn .tLe
Peters zwey zu deren „HMss .MhörigeWhikkHjse ^ HNŝ Mr ' -EHWMMfeW,
lang pl . minölzHHHEMH >SriM 78s'W7 !th, -.zt^ MnbsurOess '

HiAHEMlsMK-
deSherrlichEOeneKmiMSL qusrfrexer Hsnd , «i»gtk« ,st -st
Präckufion . gegen unbeKnute ' Real - Prätendenten . ein gerichLKchÄAWEö ^ MWes^

-sticht . - ' ' ^ , , , -
Es -werde» chemflach ^asttzDiefMigen , welche auf . ,lwrbeschriebene Aecker eist

Eigenthums - -WWffMM .- WftzM - dsy ' -MMnHMEtxEMMlerAdes ' MeW
barkelts -M 'LrurMrb ^ iNfünstrssKrdintzikcheI Mecht

'
zu MbMLWüschyWWDW

hiermit .»ufgLfsrdrrt / solches .innerkjglh neuniMöMKz ÜMWyOrWM DÄmWrK
den g» . .November nächstkünftig , KormittagA -io Ihr, . entwM 'r -reMMH oder durM
zuläßige .Bevollmächtigte,aä attzügrdW

'
und gesetzlich zu zufilficsiren zt -rmttrchW

Warnung : , . . . ,
'
. u .> - > - H

daß dieÄußsnbleibcnden mit^ allen etwaigen Real - Änfprstchen -Mf die Ae-
cher präeludiret > »und Mm >erptzen Willschwergen vrrstecheM ^vrchAV L "?S8

Signatury Kldersüm m MäiLio, , ,den M Wgust r ^oo .-
' » . -̂ r

' '
' - - - ' - Mö

'
ller»

lg . Aus -Ansuchest des RademacherstHeW .
' Behnen . Wagester MHoK -sin^ ^

wegen des , dnrck 'ihssmnd ? seineKhefrauMchwaMtseZanffW vhiw dem BKkHerHinri - '

. cus, BahnS laut gerichtlichen Kaufbriefes tzonsM . HW .« , Mvatrsti
^
ÄAmMeEzu -LiW

ga im gten Kluft iub Ro . 7-
., belegenen Hgüfes chit Gaxten ^ ŝstlatachs erkannt .wvrdench

welche-an .stoiHtbch^ H« KSWMMWM^
Erd - „Mäher --- Pf «nd4rBMstVaMW - -'dder aus irgend einem andern dinglichen
te etwaige -Anfprnst-e machen -zu können vermeine^ ^ hiemitiMEallHÄ - MgeOdestß sol¬
che innerhalbch .MKchM , Mngstens aber in teröuoo . dm LK» Mlweych« :. cheK-MorgenS
usshr .o -Nr .̂ z-WehM.) z-mWsMbSMLMgr - ' - . -.

dass die HstsbleMndLst mir ihren etwaigen - AnsürKchen-MWuhirA -.und int/-
HuEchk

'
dtzh -ÄGWKWs gegen die Käufer Min imMrwDrW - eh Mtillschwei - -»

. . . t -gmMrwMn 'MechLtz .ssßllenr^ ^

Eveübrtrg zu. LLgaMnchöchMDichwGrrrchtr > - ett . S. chepWbrGlß^
^ "

.̂ ^
' ^ ' - -'1 ^

'' k>.
'

MMWH » . O

- f.14. ' Nachdttchstber da -̂ M ^ Msst
'
e Vermögen -des ^ chvtzjtt- et^ -ZsevVDavr-

bestehend aE . einigftrAcD ^ MWljen Md ^Wadren MMsrxeWM äs ryteir
SeBMMs .K ^ MxMGWHKMMchtz ^M ^s^ MMenHr «r« W ^ M «^ xede,
weichezNEtzMqWeOMHM ^ AKrH «s,.Meqd ;BnigM,Mrimde ^MfMchö und ^

v^ hKitzMd «rr; GMtMe FyM
' - t

ru-vW» MMOMU ^ MWtz -EW »-chWtM ^ Mh»rKMstAlss ' d^WM/ ^ '

ceiuMMstMüMWyzWMstMWWlischen L -rsti.m , - .- es . Morgens um r.o
auf drestnr .MWxMt ^ MMKrMM

-sKnMrchsrch MÄUgeKM »yll«Wbtigte,.
wozu drx WMl 'HafiizMrstWMzeKqMW -MWhermAs » KGÄMus .GDAitzWU-

'
M W Os rdMhmr WSMH M H 'E



- - IM-

ANS ZsM - GMNttKÄ DÄMtM M MMWeN , «UMMrDM D«d MW ' MH .WW
^ GLnb -lKtk MÄ MW ÜMS MSr-
...Ege « an Ae WaKWMiMM, ' Mtz ihE SWHcM MM Ne MckgW Gre-!.MDS -̂ E ^ W ^ MWHMN « '-WKvckkM« « de« fM . .LlMstAM ^ UttoLrü ^ WA , SM iyLm SePreWKer iKoo.^

BÄg -exWMrr « d WaH.
. . ? ^ M ^

'
MHWiMrxW ^ MMd )WMhefMAW

'^ drSSchuUÄdrn
-vMye Arrest erlassenWochen,f. .ftWMMhlWWMm d l^ M^ ' -mÄche 7V0U dem/Gemeinschuldner etwasan Gelde >

'
Vachen , MeAenIvMBnefWäften Hinter sich haberr, angedeutet , dem¬selben nicht das mindeste davon zu verabfolgeu , vielmehr . dem Gerichte - davon fvrder-samst treulich Anzeige zu machen . Und die Gelder und Sachen , jedoch mit Vorbehaltistrev däM ' tzäbeÄdeti Rechte - in das gerichtliche Depositum abzuliefern , unter der

WarnrM ^ / ) >7^ / c -.
- - Oha « KMfdeDoch dein Mmeinschüldtteretwas bezasiled oder - ausgeantwor-' ? / l H

°
erwKd >- dkeffs- für ''Nichr grschWn geachtet und zum Besten 'der Masse' ' '

iüKTrwMbeygetrieben; wenn aber der Inhaber solcher Gelder öder Sachen' - diestlben/verschweigen und zurückhalten sollte, er noch ausserdem alles seines- daran habendrttUnterpfandeö und andern Rechtes für verlustig erkläret wer-^ dett wird . . .
LlMatuM -^ uried -in Lurla , den 19, September I8vo:

Bürgermeister und RaM
IÄ . ÄufÄnsuchen des Predigers Tergast zu Groswolde ist bey diesem Amts¬gerichte wegen eines ,

' vöu Jan Focken Erben zu Volln öffentlich erstandenen Hauses,.Gartens -ÜMLäddrreyen zu Völln , bestehenda) in dem Garten an Jan Geerdss und Wilckr Frechv) kn - pk. min . ein Diemath hinter dem Garten > Süd an Hinrich Jänssen Klasver und Nord auWilcke Frey , . ' 'e) in pl , min . ein -Diemath , theM Gkün - tWlö BaulWS - Süd au Jannes/ HarbLrs , Nord an SLtlcke Frey , 7 - 7'S) in - ohngefähr s Vierdup -Saats BaMnd > Süd an HeH Harms , Nord anWilckr . Frey , "
e) in vbngrMr drey Werdup Saats Rocken - Land , Süd an Heye Harms,.

'
Shch .«« -.Jan WNmkesEben, ' ' 7 - -' . -!

O in Ein ^Dleinath whnArfähr , Sandseld, / Süd »» Hinrich Lumkeö Wittwe,
. / Noch a« Jan WeemfesEben , ' -" / - il --"

§ ) itt pll MW Sieben WÜiDüjLlSttäMRSUtttbMntz auf Am Hochmohr,,d ) Wngefahr M » Diemach '
WiS '

HdvMch, ' l
»I !N pl . min . ' Drey Diemath Mecdkand , die Unlanden genannt , Ost an Chrr-stypher Tebben Wmwr , West an Richard -Key belegen , und



Sc) W G » DLMNK ZÄWW --

I SVKHk« SM --

d ) 8M
Im SichrchNt des WeKrs Les, MM-
WerrchÄgüNZ tSvE xoWWMk » - N» M
KMMckr « / » « r Lrq -AMMM - MMß « WM-

W W-nÄLn K«WMK sKe -KMSM ^ MH, ^ - ^ ^ .- --. „
Es KO - Näher .- PfsVtz - MeWmMK-
Mchre EIS AnfprAche -Wache-n zu Kunen s -emmMkN , «MrMßÄ ? Lorg -elMsr,

solche inri-srhalb z -Monate , längstens aber in teMlgp , den 8 ^ y Januar i8si anzu¬

g -eben , widrigenfalls sie damit PräWduek, .. MdMH .iÄGWWMmtzA !M undHrs

Kaufpretii gegen - den Käufer zum --ZmmetzMWW -HWMMW ^ v̂ lM ^ e» - '
.
and

darauf für Provokant der ütnlns tder-

Leer im Amtgericht , den 2y . September i8oo . ,

'
?

17 . Die unbekannten Erben der den 12 . Nobmrber -̂ 799 zu MersunrleDg
und ohne - Testament verstorbenen Maria Eleonora Holtzhanern, - Wrkch

'e-aMMgvn-

schweig - Bevern gebürrig gewesen seyn soll , werde »-- PWt . innerhalb .^ Monaten,

längstens den zo . Juny 1801 e6iLtaiitsr . vorgelLde « s ' 'rm^ergVeMUMng , daß im

sollte >-- der - inventarisirte u«d -6zb cnra gesetzts geringe NachlsK ^ -s^ ferM er nicht durch

die Schulden erschöpft seyn mögtr , dem Fifco als Herrenloses
'
- Guth

'
aHern » gefallen

erkläret werden solle .
l f : . .

Witk,mund
' i.M Königs Ämtgsrichte , den 22 .

'
September i8vc >.

LAöhring.

.
'

18 . Beym König ! . Amtgerichtr zu Wittmund sind ? « cdinMntisim des -Gast-

wirth
's Johann Becker Mammen daselbst , wider alle - unbekannte Pratendemen , wel¬

che an die demselben von dgr -Christma Charlvtta Müllern , des Müllers Jbe Geldes

Müller zn Etzel -Ehefrau , privatim verkaufte - Hälfte deren und des Conuuissionsraths

Hemen zu Esens minorennen Sohnes erster Ehe , Heinrich Ferdinand - Georg Hemen,
in Diensten des Königs ? Preuff . , von 7Schladen scheu -Bataillons,, , gemeinschafrliche»
unter -Wittmuntr belesenen , denn JohAnmSiemons -Marcks vorchals -Kchörig gewese¬
nen Platzes -, - ein Wrb -- Pfands » Dieustbarkeits ^ ?Grugd .- -Gerechtigkeits - oder

"
sonsti¬

ges , das Eigenthums - und Nutznngö - Recht der Hälfte des Guthü schmä/erndeS

Real - Recht z« haben vermeinen ) WlotaiW .epm -giLrMing .-von g Monate » , et prse-
Muüvs auf den 7 . Jaimar künftigen - Jahres , unter ? der Warming erkannt , daß die

Aussenblcibenden mit - ihre » rtwaigen -Regs - Änfprüche » pr -ästudstet, .. und in Hinsicht

dieser verkauften Communion - Halste und M becetts 'derMAauferin bezahlten Kauf¬

pretii gegen den Käufer WnrckmMWähsetchrn AtrllsKW -et-gen verwiesen - werden sollen.

WittMMd im Amtgerichte,. dxn- 2M. HMM ^erMso . - - , , h



, r .; üä

- i -y - Der hiesige Bürger Tiarck Focken besitzet Hieselbst ein Haus im Neu-
. städter Quartiee^ lsd ;ikiolLziÄ »-- sstL ' - - ^ "

' . - ^ <^ e ^ I .cIzKerechKüng Ws /bWIi ^ Cssiroms ' Drcherrsetben fand '
srch , daß

: darauf annoch , zu LD -dB ^ ,ortM MsitzerKHarmMmstbeu - folgendes -Bemretk im
HypötheLsPMMMMKKKD ^ ' ' "

' l - - . - f.' ' ^
^WffHe ^ -MökÄn ^ ^daH -M «r - dPeN ^rGch«>WM -Arktoch'-ziM >iHe^ ' » - h 'So M -HwS. Äs om Erbttzsil ans dkessm Hause 'Katzen müffeu .

'
- ' sWLNMBmnMr^ ktziHsBefchsr -Mrf -Nfchung dieM Snkirb -yläti uyd ° aäf -drs

iW -WÄMdsir^ de»EÄ8LiqLrü ^ AÄHrH?^ Ufü 'MerLmssrlAKe, -g
''odann -

'
cheren' '"etL

»valge Lr

ein EigenGumsrechd öden sonstlM --Nüfpd«ch 'HMüpKn . « o ŝten , unter rderMsMar -'
nuug :

' ' ' . ^ .

i ükeri «LeHMdÄ 1820 .
Bnrgermelftere.8 > UN

1. und vonKerWsn kn Anspruch ge-fvlgende Mspeerivr - für dieMtcl -e u!

^ : ^ AMMÄWSiKssStk 'llrn> ' ^ 7 -- - --" ' - " "
^ .7^ 77 -774Kfu " -̂ ' -

s
^

/- die hinterstr 'Steile in,dsr BanfN ^p .-^ ^ ^ 7f - ^ 77 - 7 ' rxX"7 -'>7Ä . > 7'
, s »- --die- Wn ;ÄMan8 -Mrö .

' lfu . -^ ' - / f ^ 7^777777 -7 7 --- -- -u -
7 - iHie gW .zsxBaMWpo .- a5>

'mit ÄuörtKM .̂ lVKr AMe - . ? x - /dte-MUeAauke LchWyl ., 26. 27 ' .^ « . halbe-' -> - . «P -kk<8Ai». ;J6o -- ' .. ^ ^ . - - .7 '
-

, x r- . >-
fl7 ^

'
) An in LerLrxch ^ . . - , « . ^ -̂ . '. - c : 7 7. . - .K« ' - M »y»tzrO - 4 -^ H

' ^ 4.. j! Z. >§ .. ,r ^ . ßL . qz^ -üsch. - söa .iirlf
.AaBpMbsWv2 «'
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Um mm das Eigenthums dieser Sachen gegen märmiglrche. fremde Ansptüche gesichert
zu ftyn , haben die zeitigen Kirch - Vögte , Egbert 'Himichs .Egberts , Freerich von Hö-
veln und Dyke Janffen dgOber ein KrWtl

'
ichesM -fßeGt siachtzefuchch,, welches Dato'

erkannt worden . : . .7 " 7 . ^ L^- ^ s ,, ŝ . s .
Das Gericht derHerrlichkeit Oldefsum badet kemchrchraLechiejeNMn , iwslche'

auf vorspeeisierrte ' Kirchen-iSiT -.- nnd BMnörnß
'- Stetten, -. aus >"rrgenb

' einem Grunde
einen EigenthUWs/ ' oM . 'si»nstiAe « '^ uKüich

' "zu . ' hccheS '' -»tMeyr « » -' MKfk ^ > hiermit
säldtsLtÄ ^ Mchen innerhalbs nbun Wochen - - und 'Längstens^ sODvttnerstag den
TtteNDe 'cembkr .

'bMestZglMKsMorm .ittggL rAM ^ resMtzeMMföMchAMrtdurch
zuläßige BevölltnEjkig 'te SÄ Mts .««z^ Lechiim ^ MetzöchbMHWekWE ' '7 'Unter
der Marnsingi - bassdieÄUML ^ OdMj ^ H.WtiW « MGMNÜWk prgcludiret
und zum ewigen MtllflHweige ^ VeEllrttzEet^ -folgttcH oiiMW -uMBegrWdiß -EKrllr« '

der Kirche zumEigeythum ' Werdens ^uekkavnt .' werd 'ent -i "
Mo. . >

Geben .Oläsrüim in .Zuälero den 27 . Sept . i8co .
'
s

- '
Möller ». . s.

- - 2t . » Mry -dem Königl . Umtgerichte '"M
'' ENdeit °W ^ ^ U.A^ s».risA "'dks Kirch-

v'ogtsn MNHausmanns -EnNo Heesen zu Vänu .ur echetglssMiM 'NstMnWde '^ .rvel- >
che auf d.ie,dürch .Prvvocanten von .de^ HrMW '' 'K

"
HyMuBHchMr !HM . MtzaÄry

angekauftr ZGrÄfen unterEamM > aus 'irMö -efrkigein
' NrirM ^ eiif 'Gch '̂

ÄWnWUs - ,
Reunrvns - Benäherungs - Pfand - den Nütznngs - Ertrgg schmälerndebiDienstbarr
keits - oder irgend sin sonstiges Real - Recht zw .haben vermeinen möMenh -rcuw . ter-
mino you H Mächen Lt r « pr.va .u es. xMeM ' -MP MoMg -idea 24 . November dieses
Jahres ^ MMtzjNg .ßr -isMy ., --vntsr derWarytzAgt « Wirft .r > . - z.

daß die -Musftnblechenden wittihrechtfroniIen Heal - Änfprü .chep' Alchvrrfts'
GrgndstüMP .räctu- rr.et7, mnd ih !M Äniik EchMges . SEch « e« x« Efer -.'

. leget -werden .foll,^ - .77 ; - . ' .
" ' -

Signatum Cmüetk ' in, Königs Ämtgxnchte , den- Fff -SMembemr ^ oor - - -
.. - . -7 .,.7.7 .. M . i Wrrrckrbach» - ' '

28 ? M ..!vMstÄch ^ S -MuKrrDtz 8''Gs^ WidikM ^ HHt 'r«t Eanpm sind"

möchten- 7
DLSeüibÄ*

n -ÄM ^sMWPsMyMÄMchBwzMüe ^ k^ gWLhULfMsnraachtzsichL
'
tew '-

.bM^.bMWMWH»M ^WtztzWMiWM xSWL L ' -
,

'.MkLE '
chWMeWmiKw ^ . GrG , ßk^ aigMRhjy - ÄttMSchen^ auf das

'' OWWüSWttchMprKeLÄj 'df 'und thsisestcheshalb -sin'
ewigeB Stillschweigen,

' wLrbeäufr
'
rscgek

'WerKÄw .
' -> . .

'
s

' ' s
Sigwütum Emden Nt ÄöbiA! 7 A«itgmchte - ' deu 27.. September igoof

Wench'
ebach» ' 2Z,"



SK. Mtz ßK« StMMichch M S -kchW M sä .ksAssOme Sex ArkerrWE»
HeS HsM « GchUtK « fW WM PmGi Adler « ch MmeKstzerM « - eS W « MerS
GMk WM » SWM jede ^ welche SG das hmch Prsvoean --
te » « M ßMWMr HsDEIerMK

' MA <!, G . E, Ssechs -ff , Sere« Tschrex I , G.
AetzülA .EVr « ..T^ LWxK 'i« des «Km-MKM KeiKkrZfKerr
BsML MMKsr MhKMML Nstzsrrs 't« As « s ."r6 . Sk», sz . , a« L rmesH emk« «
GxUM

' eiM ? Msl - AHMch - GEkkit - ß « ÄMrW sdßk MtzsEs «fs - Wechk §Ä hs-
OeK EÄkeW « , SKM kMMtSS- E - y MKWK M MM -ckE - ütkf SM xztm
Geesmhrk GtWftMßß ÄE « L^ « ch« SM-
fchWsiMKWö ^ PsAetzßMeMM ^ ^ ^

. . . L 4« M^ HWDrWMv Wklchte 'M'' KLmMWg D M WÄsrrÄLm des Omre
MsiiKß ^ jGr MeMfchietzVtt -chm' vdn 'FaM Stevens Finchrnburg privatim

Angekaufte g Archer Gartengrundes von hoffen Warfstädtehieftlbst , einen Real - An¬
spruch , Ssrvstur,Äeuniüu - - Nahercecht oder sonstige Forderung haben , die Edictal-
Citation evM rsrWK « HM Augabs von .ff Wochen ,

°et rsproAnschoms Ws den - - sie»
H^ rMber. hevAMlMd . xMpGpMeLlHiwriis erkannt.

^ t e,s . -
i . SEiz jemand in Emden gegen künftigen May - Msnat ein gutes Kauf-

EUNs Wohnhaus mit einem guten trocknen Keller , und wo möglich mit einem Korn¬
boden versehen, zu vcrmiethen haben, der melde sich je eher je lieber beym Herrn Buch¬
händler G . Eekhvff in Emdes . - s

s . Pie Direktion der Treckfahrts - Societät hat Mit vielem Mißvergnügen
erfahren müssen , daß verschiedene Personen sich anmaaßen über die am Hakelwerke
nedr « dem Hafen liegende Societäts - Brückszu fahren , müdtsolchr als eine öffentlich
frehe Passage auzissehen , obgleich diese Brüche lediglich und alleine zum Besten der
Treckfahrts - Anstalt , wenn jemand wirklich nach und von den Schiffen zu transpprti-
rrn hat , dienet , und von der Societät angelegt nutz unterhalten werden muß ; als
wird ein jeder -, dev sich darüber mit der Ssciecht nicht geh- M gesetzt und abgefundsn
hak , gewarnet , sich dieses unbefugten MisbrxmchS der MMe gänzlich zp enthalten,
indem erstm entgegen gesetzten Fall gerichtliche KküM , BtzMWng Md Beyforddrung
des Brsickenr und Passage - Geldes sicher zu gewättiAemhat ^ - ' ch

> Z . Os 8taäts '- Usalchlsgr Ll Nsxsr sch Uchstöp Pche ^ üi OowinlNe te
versioöpe « : '̂ Aens ? artüx Mffen Lgmpo - sischo - (spn^ o - sn PWs - Lös , stava-
en 8t . I) oichgno - tI!o2x - Roonen , als meeffe Hleri t^MüPchst .LächMvsr ,en Pour-
äeavxer Lranffechpil 1ü 8twck.eo so Mff , okfsnäsr gestchut ts

.sxo »- Zslievs BZ hx SoveoxsaoewM ks Wslädn, ''
bÄüfffh,pWnpch MsisostolmZ

M clvlsle ? rx ?.en . s - . , s st l s '

4 . Es find beymrir zu bekonrmenr Hsrrms - und Darmns - Muffen von
Bären - Kobel - Md Fuchs - Feilen mit seidenem . Kutter , Herrzns - Znd Damens-

Pel-



Pelze , allerley Sorten Pelz - Gebräme zu Futter , verschiedene Sorten viereckigte
MannS - Pelz - Mützen , zubereitete nordische Bären - und Fuchs - Felle und sonstiges
Pelzwerk ; verspreche billige Preist , die beste Aufwartung und bitte um geneigte«
Zuspruch . Jever . Carl Blsurvck.

z . Am 7ten Oktober , des Nachmittags um s Uhr , solle «« auf der Regie¬
rung zu Aunch wiederum einige tausend Pfund getrennter Beten verkauft werden.

6. Der Regierungs - Rath Stockstrom hat
einen Kamp vorn im sogenannten breiten Wege zum Aufbruch,
einen daran und am Bemans Gang zum Werde »,
einen unmittelbar an Kirchdorf liegend , gleichfalls zumWeiden,

May nächstkünftig anzutrete » , zu verheuren ; wer zu einem oder andem Lust hak,
wird sich bey .ihm melden.

7 . Mein zu Greetsiel an der Sielffraße stehendes , « » jetzo von dem Herrn
Kaufmann Bsurrmann bewohntes Haus , wird Mit dem isten May IN » pachtlos.
Dieses Haus enthält im untern Stockwerke , außer einem großen Vorhause und einer
Küche , 4 Wohnzimmer und einen Saal , und im oberen Stockwerke Z Zimmer , ist
auch durch die darüber erbaucte beyde große Kornböden Zur Handlung eingerichtet.
Die Scheune ist . der Größe des Hauses und dem darin zu treibenden Handels - Verkehr
angemessen , und mit einigen Pferde - und Biehställen versehen ; sollte jemand Lust
haben , dieses Haus c . » . auf 6 oder mehrere Jahre zu miethen , st beliebe sich derselbe
wo möglich vor Ausgang Oktobers , persönlich oder durch postfreye Briefe Hey Mir
zu melden.

Greetsiel , den Mn September 1F02 . v . Halem.
8 . Biblischer Sictenspiegek . Es ist eine weise getroffene Auswahlder schönste » und lchrreichsten Erzählungen der Bibel nach Luthers Uebersttzuug,und eignet sich vorzüglich dazu, . als erstes Lesebuch gebraucht zu werben , bevor man

den Kindern die ganze Bibel in die Hände girbt . Denn dadurch find unleugbar fol¬
gende wichtige Zwecke erreicht . Dieser Auszug aus der Bibel ist de » Kindern ver¬
ständlich und hat für . sie Interesse . Sie werden alst mit mehrerm Vergnügen zum
Lesen gehen , bessere Fortschritte mach « , und gute Eindrücke erhalten , wodurch ihr
Herz veredelt werden muß . Auch gewinnt man durch diesen Auszug von der Seite,weil man . nun den Kmbern in den Jahren , wo sie ein gutes Buch nicht zu schonen
wissen . Noch nicht sofort eine viel Geld kostende Bibel in die Hände zu geben braucht,die so bald , abgenutzt ist , sondern erst diesen Auszug gebrauchen kann.

Auf gutem Papier, - mit deutlicher neuer Schrift wird dieses biblische Lese¬
buch nur y sch. oder r.8 Stüber koste « , « nd stark a » Bogenzahl genug werde » , um
jeden Käufer zu befriedigen.

Ich ersuche daher jeden Freund her Religion , jeden Beförderer des Guten,meine Absicht zu begünstigen , Mb m seine « Kreist die Einfühnkng vnb den Gebrauch
dieses biblischen Lesebuchs zu befördern . der Verfasser .

'

( No . 41 . Izzzzzzz . ) - " ' - M
' ''



,Eltern -, denen .das Wohl ihrer Kinder a 'M 'Hrrzen liegt,, . Aufseher , Prediger
nntz Lehrch in , Bürger uu.hl Landschulen , tzenen es Ernst - ist , Religion, , Sittlichkeit
UndsMiMz ^ .LeföHek^ M ^ dM ^MiWfMirvHktzchiüMseyn . Esstömmr gleich
nach Neujah ^ .Hess öx^ Herrn Hofhüchdrücker .HsbgM

' iü '
Jever heraus ,

' und Hab»
ich die Subscnptiön für hiesige Prövmz übernommen . Zeder , der das Nützliche gern
deförde/N' will , und di« , Mühe des Subscriptions - Sammlens übernimmt , erhält
io Procent Rabatt für seine Bemühung . Bis Ende Novembers steht die Subscrip¬
tion offen .

- ^ '

Anrich , den äg .- Mptember r8vs . Äug . Friedr . Winter , Buchhändler.
chu

' ' Mbtl '
- HElM - .sAchsi^ LH^MrkchHhallen -Herrefl 'BüchLiydcry und

-srnem -ganzen Publice b
'
eMNnt, Paß ich eine '

feine Bibel , wie die ' Basler Bibel , auf
Dndm Postpapier -, zü einem weik wohifeikern Preise als jene , gegen gleich baare Be - '

Zahlung , in Mönge ungebunden liefern kann ; sollten sich hiezu Liebhaber einft
'ndcn, ,.

so können sis M ) mit 'ihren Bestellungen sowohl an den Herrn van Awoll in Leer , als h-
an mich selbst - wenden , die- ihncn Proben davon geben , nebst dem übrigen , was den
Preis bekrifv/ ' anzeigen werdeues- können Zvcro Eremplare . davon geliefert werden : , ,
dadberMse -BibekNimchtibinzein abgAzeben werden , so müssen wenigstens g bis 600
im Ganzen bestellt werden ; sonsten werde ich mich damit nicht einlaffen : etwaige . .
Briefe - werden franco erbeten.

Ferner sind bey nnr zu haben : Campe Sammlung interessanter Reisebsschrei-
Kungrn für die Jugend , 12 Theüe , 4 Rthlr . ; dessen Fortsetzung dieser Reisen,
ssTheile -, r Rchlr - y gGr . ; werden fortgesetzt. Hallo ' s glücklicher Abend , 2 Theüe,
12 gGr . Theodors glücklicher Morgen , 2 Theile , 1 Rthlr . 1 8 gGr . Richters Lehr¬
buch einer für Schulen faßlichen Naturlehre -, mir Kupfern , lo gGr . ; dessen Natur-
Wyrie , io gGr . Stunden für die Ewigkeit , vom Verfasser Hallo und Theodor,
L .THeile, l6 gGr . Tiede Abendstunden , 18 gGr . Spieß , meine Reifen durch die
Höhlen des Unglücks und Gemächer des Jammers , 4 . Theile , 1 Rthlr . 8gGr.

Greetsyhl 13-20 . Billker.

10 . Der Goldschmidt F . Schlörholtz in Emden wün -scht je eher je lieber ei¬
nen geschickten Gesellen zu haben , welcher sieh entweder persönlich oder durch post-
frrye Briefe bey ihm melden kann. , V '

LN Der Hausmann Dirk Jütting auf denr Tergastmer Grastzause ist -geson¬
nen , sein von weyl - Bregter Juren herrührendes , auf der Vorstadt zu Aunch bele-
genes Haus , worin lange Jahren die Wirthfchaft mit gutem Successist getrieben und
noch ferner soll getrieben werden , auf drey oder sechs Jahren zum selbigen Betrieb
aus der Hand zu verheuren . Bey diesem Hause , gehöret eine Stellung wvrrn .pl . min.
40 Pferde können gestallet werden . - . : . ,u

Heuerlustige können sich je eher desto lssbeyKeym,gedachten D . Jütting ein¬
finden , Conditione » vernehmen und nach Belieben,heuren . , ^ ! - -i

12 .
' Mabtz äoor äsLon bet lee ^enä publlck iiestent , Mt mzrne liesedi-

dliotdscb met 4. 0 520 blummsrs vermeeräert is , ^ aaronsttzr äe beste en meuvSs
Duir-



vuitsoke Romans sn Domööien , als oyk eevige .kov »achse 2 ?g bsvvujes ; che hei --
orukts en verweeräsrüs Latslogns is gratis te- hekomen : yok continueert n - vn
Vrouxv met ketMaaken ey VerknopenvanHarnesstUts , M Navtels , Koeäeii,
Nutrsä ea >vyt -veräyr ,ist . eea .Fr »« chö^Wli ^ er .̂ «MtzE^ Es , voör chs MzWe
H ^ LSQ .

'
i ^ ,

"
V.

Lmchen » chea -22 - 8ext . lgoy . !D . W ^kdoK , . öoekverkooper,
- -iZ . Jur Fle -ckcn Oldersum wird von -Stunden an ein Custos verlangt ; wer

also zu -solchem Menst bereit, -und fähig ist , „« M M bMigststu Person odsr durch
portyfteye Briefe bry denW ,,Her,ren.MsMefN ^ der Mch ?n MüEeh,5kN melden , in¬
dem -er sich auf schrchWhsrl -HMEWWGzHMMiM , ss . s, , ,

-

L . Loekliolt , lvleermaaker » woonevchs tussoken chs deiche Märkten
tot Dmäsn , waakt aderdancie 2 oorten Mannskleeren ; vsi 'Mekt een ieäers 6onst
ewRebommenchatis : ook woröt -choorchesLelks Vrourv gemaakt allsrdanüe 2oortsa
Daches - Mastels , Noeäsa so Mutrsp .; verLoekt . een isäsrs <Zq-nL en Rscommsn -7-
chatie en bslookt eei >s gosäe Ledancheling : Loo er lemanch gensegen : mögt - MR
om 25 -n Dogter MLvIveLames - Werkte jäten cheertzn , rksnMAdzr dovengemelchs
achchrelksereri . - - ^ -1

-, -̂ Lrsäeq , äea loten Leptember iFoy.

IZ, Da man auch hier bemerket hat, -baß in den biesjä -hkigen Calendem
das allerhöchst privilegirte Jemgummer Viehmarkt nicht .bekannt gemacht worden ; fs
wirdGicmit dem Publica angezeiget , daß dieses Wehmarkt - diesmal , auf Montag
den r-.Z . October dieses Jahres abgehalten wird . -

Jemgum , den 22 . September l8qo . Jurjen L. Mulder , i
Sieben Groeneveld , Schättmeister.

l6 - Da lost in chem bevorstehenden Lmäer Markts mit meinen diesmal
ZkuissM wohl astörtirten Maaren wieder eintrestsn werde , st empsthle ich mich
-- damit dem geehrten stuolico in meinem gewöhnlichen Dogis bev dem Derrn 6ki»
rurgas Lstaink am OsW » und verkauke 2m billigst : möglichen kreiksn : LdUcdts
Und '

gestreikte Lastmire , engl . 8wandowü , kigns , 8 »wmt und baumwollene
Minterwestsn , coulsurts nnd weikss engl . Ltrumpkbostn , stk lickt und gestreikte
Manchesters ,

- lein sth -warkWollsn Nostn ^ sug , hlanchrin ,
'kalkte ; leidens , halb-

stidene , dauniwoUene und wollene Minterstrümpks ; in allen nur mögiieken Lor¬
ten , stidene Dorren - -und ^Damen - Dandsthubs , engl , baumwollen ? atent -6arn«
kmumwollene Mützen , hioretstide , baumwollene Uanchsthube , eügl . eattunens
und ebitkene DÄmenS ^ PN -öher ^ grost -und klein ; baute and -veilss moustllnene
lilcber kür Derren und Damen ; in allen nur möglichen Lorten und tzrüksen ; sei¬
dene , halblsidene, - ledsrke und baumwollne grosse und Kleins Laudsthake;
VacbstsStoe Duthüheraüge de ^ -DÄtksnchen und einrieinsn Ltücken , neue ^ tlas-
undOIace - Länder , gestrickte wollne Mintsr - Manns - und Damen - Lantolksln,
alle mögliche Lorten kakstanelze Lrisstgstheu , Ltais uuä Louvenirs , keine unä or-



cknLtre ML MkLedsväsm Ksnäe » «N »I. NsläerbkirLeri , feine
luqMch WMebtztytzaWHM« BchkUDLKxodeM 8LWsttßwÄ,LLd « eo > LMervs
vnsttzr « TÄfietz»,jifWMttzMvKk>chr»!« M ABjikkSrIäyxAjWMs ^ MkÄ ; Mdd ksbs leb
ZiWckÄ» jU-MrWtz ^ S«6iMGKNM . »M DüchMSchchMchH-vilMirms » -4v. LotMmnZ als »ULK LM
uoz^ tMemilLaMchftlMiP M M^ FWAuU --

-- - 7 ''7 <3rofokvM LUS MäWlburA . .
17 . Bey Unterschriebenen find gute , ächte , englische Jugschäfte , derglek-

chMÄbfchl- nft>'WiGs«K?züM M
'
WEMMaMHrdOx ^ gkMchMige Preise zu haben;- erMMpx Wchch « MÄtodMMüMMWMraMrftr MgsitzaM nimmt , Hst MM an-

AmD » « HWa »tz>P »M - « »-S so « W LbrchÄuxt iprompte r«nd reelle Bchstidlung zu
gewartigen . . . . --- . 7 < -

Aurich, den 2Z. September 1820 . F . G . Ajeffen zuvior.
7. . -ei tz.-; Ein schöner gestreifter, nur ein paar Jahr gebrauchter Pyramide - Ofen

vMZMafKtzM ?irWleichML neue undaMigeJahre gebrauchte ziemlich große Pott-- fen, sind bey mix um einen werthseyenden Preiß zu haben.
4 s« Snu' »LtzrDWkirDkrAfitvermiW ich Me porzellanene Tvbacks - Pfeift , Berli-
yMZasixich« , ^ nrr LaMschaft- worin ein schwarzer Bären , tzecvriret ist.
Siecht fichr MpMOensetzkgen Besitzer desselben , mix solche , gegen Erstattung aller
etwaigen Auslagen, . rvieber zukommen zu lasten . >

Da vor 14 Tagen Me braune Ueberhofe , vielleicht durch ein Versehen,
bey mix abhänben gekommen; ^ so ersuche ich , mix selbige bald möglichst wieder zuzu-
fiellen. > - - . . 7 - 7-7. 7 ^7 - 7 7--- --. -
^ . ,^ Amsch>!>de« M . SiptM - rr 1820, - 7 .

'
. > ,C . -W. Meyer . - - - 7

L. B.. . . !. xy. 'Die im -MebiNArKäsideim HerzoKrhuMMbenbargbMgene Webendam¬
mer Ziegelry , welche am ? ten Povember dieses Jahres , Nachmittags r Mr in des
Gastwichs Krog Hause zu Berne ögenilich und weisttzieteÄd im Gsnzeit , sdersnch wenn
einzeiW derZnttreKnten dB höchsten Bot nicht hinlänglich finde» foWen, ancheikweiko
wird aufgesetzet und verkauft werden , WM sehr tzMhMaG Hark a« der Weftr , sh
daß die Versendung der Steine M'd Kö EinbMgB der FesiWg sehr HeqMm ist.
Sie besteht : 1) außer den zur Fabrik Mö .rfndessGebaWetz: ufid-'ßMy EstanhigeyHefen, wsson der - Me ' eM -iS '

Messm 'JÄIEWeWich G ^ E ist ^ äus MM gut-csnbitionirte« Wohnhaus? Mt ÄebBgebMdM rDst änsetznkichen Hofraum und Gar¬ten. L) gehöre« daM S Motzen L MM gütsis Land, s ) such » z LovfmööM,wovon einige i« WKste«ka»dB - Mosr Mb die anderen , in dem , in neuere« Zeitengttheilten Stedingermoor und Ms » belegen find. 4) ebenfalls etwa - bis ro zurErbpacht gegsbekeMre « L«M ans dem m det WW Egene « , ssgMmntm Rnsch-fimdei ^ 7 ----' ' -- ' -- < " - 7 - - -- ^ - -I7
"

. 7 '
KtzchHehbren ferner M brr FMrMM MM SkeiMW » ässordetKchen For¬men und »«deren Getsthschasten , such Betten M die Ategelleute. — Uebrigens dient

zur Nachricht für etwaige Kauflustige- haß mit W Mid rr Mamr Mts der Fabrik ge-
«sti-



arbeitet werden kann. Diejenigen , welche vorher von der Iiegekey selbst und von
den Verkaufs - Bedingungen nähere Nachricht zu Hatzen wünschest/M «tz«k ftlche -in
Oldenburg bey dem AdVoM 'Gechep -erhaktM̂ tMd 'di^ Papröks-UkdleiOe^ nsue Aeiche
nung von der Aiegeleyundden dazu gehörigen LLttderetztNPiiKVmrMW- kGÄober -dieses
Jahres an , doxteinsehen. Buch können Me GerkastfMMgMAeKvSWt ^ stMitk* des
Oktobers bey dem jetzigen Verwalter GäuS WKBr - «H MqMdMeMsgesich «« zv« s
den. Solltm sich beym Verkauf Liebhaber dazu finden ; so wird auch eine ansehnliche
Partlste Steine von mehrerer » Sorten > -

- 20. Dem Kirchverwalter Eark MnKMUsist W - 8rÄ -»chtrvchn rW auf bete
za » September aus seiner Werde gN 'dtM -MMtW/HMs '^ tGMivKVEuh KrWhleü
worden; -ftlbige ist ans de« Hörnern gMerchK «MO 8,MMkÄtztMchM «pRng «brfi
kann , soll zur Belohnung 2 Pistolen haben.

Aurich , den s . Oktober 1820. - ' ^
sr . Ankündigung . Rapfodre » zum Genuß - ek Morgen-

stun- o» eisrs ganze » Jahres . Lür höhere und beffsre Menfthem Erstes
Heft . , ' - am

^ So wie dir Biene aus wv- lttahmdi « W ««m »Hch Witz» «U
'ßwgt , and was -

ste heute micht bedarf , hmeinlegt iw ihre Zelle für chm bonnmudsn krübrii Aayx
so HM auch ich aus de» schönsten Blüthen des Reiches der WährMt > Nahrung!

für den unsterblichen Geist des sterblichen Menschen zufammen getragen / u«d ist die
ZÜ5 Zellen eincs Jahres vertheilet.

ES ist nicht gut , wen« wir uns gleich mit dem Erwachen rO dis Arbeite« uns
fers Berufes hrneinsiürzen ; dagegen ist es von unbeschreiblichen Nutzen, wenn wist
die Still * des Morgens und der LekdeNschafren dnzu benutzen/. Stil¬
le Ruhe der Seele Harmonie des inner« und äußern Menschen — in unö
zu fixeren . . .. ! - . ^

Und dazu , lieber Leser , find dir diese Blätter gegeben. Wenn mich nicht
ailes triegt , so werden sie Ken bessern und Höhern Menschen erquicken und bele¬
ben , wie der Morgimcha» dK. Bürmey » und ihn richtig stimmen für dir Leiden ukd
KeudG ^ WtzckeqMtz «,MKtW/Mst,Lä - ePexks. . .

. . - . 1 . .
Ihr legtet He auf eurem Mtz -i»dWH !wMMsche , edle gefühlvolle weibliche Seelen l
Euch, Mrdm .st« mancheirHechgrM̂ Txöstjch darreichen und eure stillen Thränen mit
sanftwHänden troMen. — > .NndShr, am Sschist des Staates angeseffelte oder vom
Erwerbfleiß jed^ Ärt Mlos KerumgetriebM MnsHen, , -7- die

'
iM mr stetenGe-

wühle und Gedränge selten MellchMiUkommerr könnt, aber daun nur desto bittrer
Mt , . daß .WMsenMerMWm Ge iS bes- MEev nie ganz befriedet , laßt
euch doch die erste Morgenstunde nrchk rauben; örell« chk findet auch ihr in dich».
Z^lkm -Ma- «u«sMr ..such Ruh « und Kräfte giebt,
eures Tagest.,Last. und . Hitze als WHrner zu tragen. Aber.auch Ihr / auf dem Felde
oder in schwülen WchSMW unter., maucherley Druck zrbeugte , — . von ach !. wit

man-



-mancher E - dennoch umfangene , — in-denErdenschmutz getretene über doch nicht zer¬tretene , — gedruckte aber doch nicht ganz niedergedrückte — herabgewürdigte aber
vor euch selbst doch nicht enMrte .MeHfchen, — die ihr nachdem Adel der Seele und
euch setKeL.MAsa 'ls .MitgeüvssAse !M hHem Welt fühlet und ehret, . - — ,-stieget
auch, chr'

diW ^ IcllLchin Ms/KMDöß zz- , ^nn8-. .eZ. chethLtt Mch zuwesien Kräfteaus Ahere stKsten entgegenirAuDN !, Wj fr och x r iäüM e,uren Msre « Weg , ge--troskess ' Mn ^est insWech -haDssHefuft . , ürrd - yich t -erliefet unter eüreS Lehens
. Bürde . .. s "" "

l
' ^

ff
's - ..

' '
s -/ s ' " ss s

' "
.> -, , M »« -veeHM . Mch-a^ ^ WWch .̂ MHch .MnPsso -dsem -Hchch .Gr,nnß.d e r MoM .Ä.nMstI ssM sssnd

'HMMiWHM -sshebNtÜZlonS sWüchs. -Nicht dec,UH- r
olvz .-MrMaütafie, Kr -banne,
zum Humors,Mn reMn --Verstandes .zum -fühlendeu Herzen , —rszu allen Bedürf-
niffetts NreOnsMünschch , Hpssnungen und Besorgnissen desselben . -- Her Versas-
lftzr lacht uU ^ peiA chchMemchrseL ,

"
scherzt und ptzilosophirt mit chm , mir.>es fein :Ge - , s

genstand eFfordertsMchWn DenMs .-jh ». Mdts -Bald -sscigt er ' Mit ihm hinäb ins Reich l
-oer ^ chaytzltz

'
mMtz ^ ^ tzMsts ^ T-ssdMn -erhebt , er. sich wieder mit ihm über Zeit ucch

.Gt ^rbli -chtz^ f MkjdM '.W^chtt ' ichtnt k» '-der schonen Uatur umherj » um ihm die
. Wde 'lieb UchWA «rMmüWytz . HaldMegteer mit ihm -durch die Lichträume der Schö - -
pfunss . m höheke-MWen , uch Hsfühl und Bedürfnrß des Größer «- und Erhabener « m
ihm zu näy ?M '-2 K -M süiches-Schnest aus . der Pstur ^ bald aus dem Welt - und .Men-
schentrhen,sdch .Wsechchn Lesrrsgroß -ichWeilkg snacht . Baldssührt er chn - in che HU -
hem bal^ iK ^ eKUMdKftiste desnLenschtichesi Lebens , . ^— chalWnchiese HM ist jench. -s
besondeKMitLattH -PMssf « der-er mag . über dieses oder, jenes sprechen/tttdrhabeneW

- ErrB --od-chHWVMMLÄOsiM 'erg«eßen , fo hgt Hoch sllesscive m-prMschx -Tendenz-entweder ' ich -WßkU
'
r^. bdessl-HmtergruNtze , rzu- sundckst berechnet . Ms . den Geist und

- GeschMÄF,Wfchest WKd der Kultur , Kf das -siMcheEedürfniß, - ausdas Wte . Mch,
.ZeisterhaMMDkF .KeitaHeK , ' DerMerfasser suM mit eisiem Wort sich und seine Le-

'
Hr nlchpMrAH -M - sWch Ng? ' svndermwelse üyd gut > nicht ft « ster Mnch-
schw erm ückMch.Mndörnsschh

'
>ch^ nfrchdeWzn -.MiMBitzich .eH» :Meyschrn dieErde -

li -rb u n d -h4Kiss ^ und dhchdassMhereiund -VostkMrMKresdegehn ! » nswür '
dig

zu machen.
'
kV verspricht viesiist dieftrGnzeige -.̂ - VLs 'DMexM Äber-erchbfkMeD

Koch zu halten . - - '
s

' " s ->s H - - -M -g-, - 7- 7 -s.s -ss-g . .g - .s^
Folgende -Herren --dMsjergetzenst -chie SubfcriMsnAuf -chirse-sMerk in Ihrem

Kreist: gütigst Wchchätigst .HcheKr -tzchK
'.t, »Mersich diestr Gem-UhunE-Unterzieht , er-hält das yte.Exemplar srechuftd -̂ apchchKrrmne - MgerMenDin

'
Htt «Dchischea -Drgele-gsnherten, ^MchnK -M -mir Mss -mvAlichM / rechKn . " ' - / ' s WJ «i -M»rich--H «rr -Wi ^ Le-ch d '-chi ' --A »--- >'

AnEEnHekr,H . chZWMtz -i ^ ---- --- -7 77 - - -ü - - -
^ n«Letzr die Herren - W ar ne r -, v « a ?I >w ok lcRnLsS '-ch Ni ßk
^ !i sscvrden die Herren Schulte und Schöttlew--In Wittmund Herr Schöttler. -7 . . -
Zn Iever die Herren Lrendtel und Gross.

In



Zn Äcustad .t - ,Gödens Herr . H:eslmünö/ ' . - ----
. . In Weener Herr Di e l. / /. / / /i . ^

'

I » Greetsiel Hsx 'HrMB ' Bk 'l .?Zri '
, 7-/.--

'
^ - -

,
'/

. . , In Eftgs -hie Herren Sch ölltlftch und 'D ^ rkftn ^ wie auch ber/EgdeS-
.

' '
Unterzeichnete»/ - s / HH , .. i i

'
7 ' - 7 . H - - - 7 -

Sollten "
einige wein er Freunde / in hiesiger Provinz die SullscriMlösiimIhrem -Kreise

zu übernehmen dir/Gütr -haben, - so werden sie sisichM -hr vchKsidcm. .̂
'
. - 7/ - - '

. -
, Die SübsiriptionS - Verzeichlliffe wetdell gkfällchsigesien Ssibe best NvUM-

bsr Monats dem Verfaffrr erngesandt . H > . -// - ^ H -- - 7
/ ' Wr -Snbsri -Ktionßpreiß ist .

-M
'r - dLH -eM« «M/gß

' -HM -Z
isi gGsi sind dze Eamrn "der Substribeaten wWen deMlWpcĥ -W 'MxsiM .s/-weng eß

/ Nicht besondüs verbeten wird .
' ° ' -/ / i / . /i D/ .. - / / '/ / ' /

^ -7. h ? ' Schriebt in der TsieckschuKte zwiWn ! Erich / üsid EMrn -
- / A / ' 7 - den 8len SeMmKrmnd rchchrrt / ^ 7sH /"

H -Esens-, den SS: September iSvo» H - 7- -
. - - - - / / . / . - - // / 7

- - - -
" L . -2i-oentgchr ^// s / / ,

' --
- Consistoriasrakh ', Kirchen -Zy .fp.ektvr unsHbVM

'
rrdrger.

--- SL . Um-beHgefttztenPreis -, diePistolsszu Z-Wstlx» gerschnetMst -siey mir
zu Haben : i ) Die -Bcrüfs - Reift nach Amerika . Briefe dee-GenWIisi -v.yn - RiMsrs
auf dieser Meist, - und -mährend ihres sechsjährigen Ausechhalts - in/Amerika- Wv

'
Aeit

dxö . dortigen -Krleges/m den Jahren xf/ü bisSg -- nach Deutschland geschrieben: 7-8.
Berlin , : Mo . ig -gG 'r / ir) Reift dürll) den Nürdamerikanisti - enFretzsigar und dnrch

. Ober - und schter - -EüWda, in den Zalzren 1795^ -KHmnd -E >7Ävn --J,MMA .. aus
dem EuZW ^ S , -Mit L Kupstrn. , gr, 87 , Berlin I^sy -, -stohlHDAüKMde/. H MHlr.
isi gGr » -- Auf die Zekchng füü di-e elegante .' Welt, - welche unter /der MedaEtstu/des
Hemm Hofrakys .Spirziier .M -AnfaMW »Mse »^Zähkesl W '-'Boß ' « Lochst, ist Leipzig
herauskörmsit , -nehme kKMWrllHnA -M . -. Der Man voL meftr -Aeitung ist Herr Mir ein ;-
zuMen.- ' Sodann -WrdechHx dä- MsifEr ? Jahr folgende Mterarische . Journale und
AMmMN 'vorrmM gchastW ÄersiDmrchIzA eich billigeKM -keftn -ftyn - - Äst r ) All-

.PW 'Üne ZeMsche -. MtkraKU- AeWsigs -5sZ -Erlanger Lsiteratur- Zeitung . g) Hallr-
Me JmWschs -Sttterattjx-lZxIuyK 4^ ÄMGtemrp .Likterarischep Anzelger oder An¬
nalen der gesamten Litterarur. 5 ) Gothaer belletristische ZLitung . 6 ) Posse !tä Eu¬
ropäische -Annalen . -7) -London und' - Paris » g) Rinteler theologische Annalen.
9) National- Zeitunguder Deutschem is )' -Reichs - Wzeiger. n ) Obige - angezeigte
Zeitung für die- üegünte Kelt .- - Zch -ersuchr ganz przebensi , wer sich — ohne die- bis¬
herigen Leser — bewein er dieser Zyppnale iytcseffrnm will , sich gefälligst gegen Ende
dieses Monatsgü müden , um m»de Vcstc-Nntzru gnpMücksichg der ET/emplars- dar¬
nach machen zu können , wen« etwa ews untzidsislSnbel 'c Jsurngl so -stärL/geleftn wer¬
den möchte , daß, zWerEchmpkare' zurMrclila -tstntnöthig seyn wli e» . » Auch Leftlu-
stige auf dem Lande kann , sobald sie hier errculirt haben , mit jedem Monate damit
aufwartsn . Sollten sich auch, eine hinlängliche Anzahl Leser zu folgenden Journalen

simd



und -ZsrMgtz« sindEnp^ chinüch mcht abgeneiM sMe anMschaffey , als : dis thsa-
tMWesAMLtz -Z6^ nzk ŴorWesZoury »l^ Wielands peuer deutscher Mercur, Ber-
MWe WorüMMW-BchchSchkMr MeMMWWMaW^rc.

Aunch , den i . OktoberI8oo. '
.or?rd Winter, Buchhändler..Eamk -E . . ' .. .

^ . . . . .rBsnchdneMr FamMrp ' dir Kochen versteht , gute
MnEbDWW ' UMOl/ -ävH -Hütr Geschichkrchkeit ün Landwesen hat , wünscht als
HrüöhM^ M ^ «MMNW,tM 'PchM der Stadt oder auf dem Lande , und kann den
MMLW :äntretSn. i- ^Whitzte'

- Mchrichk-- davon girbt der 'Kupermeister Kvnrad
HKkW - Wdlstihäfk

'M de^ üeüW 'LMtzelzG Eruden . - ^
s -Mdenborff sind s fünfjährige Hchft»- Gerd

,
- Hey Hei .dt,jJacobö Breeden zu Norden sind gute Tonnenbänder, bey

Preist zu bekommen . ..Hflenü
DWWO ^ MEW ^ ^ cht^ ünd Achtung dekannt grOachk , Hgß

iMsK ^ » MUMWEML 'MchrL. 'jetztaüf1 '«« lkrMMovMvek
Mr , auch zug' elch W Mer Schweine - Markt gehalten werden soll. Es werden al-
L KüuferWd 'BrMufxxFctterHchweine,zum fleißigen Besuch dieses Schweins-Markts
fürs-KrstPN?kM ^MehWen tLkdnNvvesiiber auf dem gewöhnlichen Äiehmarllts-Platz

^ ^ ^ Schüttmeistere daselbst. -
MA-r :̂j^ 4jUM^ « Ds^ t«Mr ^ sepVWäsp sMssrteoÄ ayZÄZeeeräs DMikuin,
als äst gertelve op äe anLaanäe Lrnäer - ev ketzrer- Markten '

Äg tvieäer Kal laa-
tsn VlNöen wM-Mtzrkanäe Hsortew van Uakopis „ LsLsu ? ,e» ' verlaKte Msübeln,
als eahmstten , Vurvos , Lomnäen en alle Zan ten van l 'aka's ,

'als mvöe vvat tot
Lnlk een MUasrs bsLoört te veel re meläen ; üaat rnet r-) n bsraam c î fle Ileurs

m
'

-. M «^ s«r,k8 H»»VW ?W
HürsMoK M««chH .MejrtzWlWM l ' ^
keüls ;Ms MeIchsr -etztliLtzsMM^
te VerkadPsn ; - cli e:van . een

Äurich . ^,
welchF ' WchB?,
IÄWGM
aröß Ll DiMMen Hrö.
Hern , so auf äM 'MA.

FDMMrrnWVtt ^ 'Mtt 'WrMÄBWMlriuzuWwünd^Lr-HLe
rMchKHWMMB 'OWMr ^ MKWbMWes 'wWwNdDSrgeyt -Aähui

dreyenr



öreye « von z zu Z Wochen abgekürzten Terminen , Len 29. Oktober , ly . November
und io . December dieses Jahres des Nachmittags um 2 Uhr in der Wittwe Decker.

Behausung hieselbst , Behuf der Erbtheilung , öffentlich feilgeboden und im letzten
Termins dem Meistbietenden zugeschlagen werden . -

Zugleichwird denenstichekannt.en..Mea! - Prätentzeutm obgedachtenJmmobiliS
bekannt gemacht , daß sie zur Lonfervatio« Mer,etwMrn Gerchhtsame . sich bis zum

verrr 45) erlS7lL ullKrtgLtl,
erfolgte Adjudication damit gegen dechchuG WßtzM MtkDhKWMMdßS .Imm »-

hile betreffen- MchtMMrgehörMMrhK«,, » l , ^
Wirtinnnd W WMgl . .AMeriM ^ MyHMEM ^o^ - ' ' H ^ dhrmg.

go. Schulte öc Lynch, ans Norden empfehlen -ßchis tzzeM Hevorstehetz-
de» Emder Markt dem geehrten Publiko mit ihrem t^ reitsHekMNten,Kager .bestens»

Nvrden , den zten Oktober l8oo.
3 l . Da ich entschlossenbin mMr bishMjnUeDaWWntz .gMchrte Hand¬

lung aufzugehen,, fulasse ich mir zur .AnfhehuM meinesL <HHMrE «MLÄvMti«
Waarenlagers von asten hier geMuMichO uMDtutsche»
Manufakturen sor

'tirt , sowohl m MyzeS" M,HffWM . Wi HMge und
heruntergesetzte Verkaufspreise gLfasten»

' - ^ rr
Auch zeige ich hiermit an , daß ich M-ijtWdPkMezMMchrM.LinMlÄ«« -

als vortheilhaften Lage zur Handlung sehr beguemes HM- von MähiisM M auf e!-
nige Jahre zu verheuxen willens Hin»- Bekanntlich ist . in ^d.ieLmHüM Dit LZ bis r6
Jahre» die blähendste Handlung und die innereEinrichtMg

'güMMmvdWEimvshnuna
emAerichö ^ / ' W ^WMnE .WKrkW ^ welche Mt» Kaden 7LHbrtti .-, ?MsneyMkt.-«beP
verheuret werden . ^ - rr ^ .

Dem diese Gelegenheitpassen mögt« , kann sichbey mir melden und csntra-
hiren.

' ^ -
Neustadtgödens, den 29. September igoo. H. Bargen.

-zs, ..Nachricht , Die Reutlinger Bibel, davon in diesen MMigxn M». 4».
ein Mehreres aedaM wird , Md bse auf fein Psstpapiex seyn soll- «elchechrrber eine
Irrung ist, .WjchrHjMM«ÄfÄM feittttv Mißen LStnchpapierUM, ^ wbt .ichr^ Kejtd
einige Herrn Buchbinder Hie Md da solche zur Probe rinzefandt . habe , mir aber Wie¬
der remittirt haben , aus der Ursache, daß sie für Kinder zu fein ist , ist auch allhier
bey mir schon lLngst .zu habe« , Md die kleine Anzahl liegen mir . zu meinem Verdruß;
einzeln HM sie bischaher zu.Tb gGr; iu MMe auf J -chres -Lrxchnung gegeben ; der
nun aber,z gegen Haare Bezahlung de«
lieft^ ich Ĥ-chWLck <ML4»MbMGMtz ^ .«»chde aber eWx ^My und HaOber neh¬
men , M könM isschech-MeNkM?-feW. Mm kiOk aW^ n .

'
Mr tzMeü bequemern

und gx-bben Bibel , hie HWWikM eWgM KochestMMM .KM M rd , K ll erstens
in diesen Sl»zM<N-»sr ÄWMrs .:Le.hKMMrbM> Mnd ,ich werde solche an die Herren
Buchbinder billig erlassen. -Sollte jemand Vas große Werk : Krünitz ök0 n 0 m.

( No. 41 . Aaaaaaaaa . ) En-



- ' ' jZ 7 S- . '

tz « e y e l ö p ä Et dävon 7 / B §nde heraus sind"
, für -'SlML-annrlMlichen Prei ß ge¬gen TllstWMZ^ästdrer Bücher ahzustehen haben , drr -belieds ffch bey -mi^ Mweldm.E/ ^ rWGrMmhO -̂ 86Ä» -rkv ^ -, 3-iooösZ G ^ O . «MLcken ^-r-L cA .'v'kVasZtdZNsj -asb - - , s » vä -»i2 .'. r1 , s !e ',?R snvoy -'sZ ? .:.

'---:-.s j --->s .,L l?M ZLri -aZrSSd ^ rr ^ ü - ft - U N "g .S ^irA 'M Z -d t ĝ < » ., . < ^
.

" ''?'I . ^MMD
^ ^ Äch ^ BrrWung 'machen wir unfern beyöerseits Anverwandter»Md gutEMeundÄ hierdurcl/ergebenst- bekannt.

Emden, den zo . -September 1800 . I . B . Süwerkrop aus London . -
- 7 V - ^ Bauermann-'- l-» »jLL0S , S»SV' «US!V - NSPW- , - ' ^ 3 S " , , - - ^2. Meine BerloMttgZM -HMzq . zoDzetzende eheliche Verbindung Mck MWittwe des WM-isMMschmiöts Hajo Eberhard Schuster mache ich meinen un ^ ihren
Freunden ergebenst bekannt . - a ,

. . « Norden , den isten Octyber t800.
,7 , / ^> 7 - -H . H . Börgmann . E . Z. Zibben.'
.7 H< MstWWklv^ ing ustd nächstens zu vollziehende ehelicheVerbmdunI Mä-
Hett wir nmeW FMWKMEBekännten hierdurch ergebenst bekannt - Ed - zeigen zu-

. ^ eichchstE HMM ^eEMWsMÄMst -Haudlüng künftighin die kirtnir: - NuMst NtzrikL EbÄiN WtdEwiW ^ stvomit wir die Ehre haben uns bestens zu empfehlen.Emde« - - den StewOctober - r 3oo .
'

Johann August '-Löhrs . Johanna Dorothea Eollin , grd. Lindegaard.
Geburts - Anzeigen.

- r . Die am rüsten p . m. erfolgte glückliche Entbindung meiner Fra«von eine« gesunden und chMgebstdeten Sohne , habe ich, die Wre , - Meinen sämM-lichen Verwandten und Gönnern hiedurch unterVerbittung schriftlicher Gratulations-
Bezeugung ergebenst anzuzeigen. sLeer , den sten Oktober 1800 . H . W. von Kosten , Uhrmacher»

-2 . Heute gebahp mix - meine Fräst einen gesstnden Knaben.
Loquard , den 27 . September 180s . 7 7 , H . R > Ohling.

- -L . Nach anderthalbzährigen LeidenÄMeistein fürchterlichenKrebS- Schaden,endete mein Garte , Oltmann Eggen , heisse feine^ftdische Laiffbahnl Er durchlebte78 Jahre - und 8 Monate , und während derselben mit mir gr Jahre in der vergnüg-Kchsten Ehe. Acht unserer noch lebenden Kinder und zwey Enkel trauern mit mir umfeinen Hingang , und manche mitleidige Jahre der Wehmuth fließt , von Edlen ge¬weint , auf das Grad dieses Rechtschaffenen, ^dessen Herz <Ler Milde und Gutniüthig-« ! l, und dessen Characier der Rechtschaffenheit und Standhaftigkeit , Beysviel für
Twshusen bey Weener , den 27 . September iSoo.

Gepke EvertS- des Oltmanst- Eggm Wittwe.
s.



L4 . > 8sptsMtzsr ! ^tz6MchchLK -jrkfsM ^ r^'M^
kvogLtM ')?r:tz ?S6SükAKlvK ;rW -sxH

'6 « 8̂,KAHK^ ÄV-sr-NML »yW^ M
'
WE ^kM

Vr ^ nv , Lt2i »lÄMMaMrMru8 . Febooreve vsn KWMWMMMMee ^ LmE

si Lsäsrt eeniAs 1 ^-ch gs >voo » 6 Xxvsls , Hoo/chp^ ne , in äen )evZ3iZen tlncherchoin

vsn R.MW 32 fsaak^ n^ v̂Äakvchn^vMsisKtKrz ? MraNchLn Ma Mien OsZ in Zen ssn-

KML»W8jM .LZL ^ erlsfiA -dtzbben «:: . (1ffchu.nrsnchtz ^ n2s l^orch.^fe ^ richtenis ^ bssräe

2S,m/ «e» Ilek VoAts ^ s , Zat , ter e»sniZs ^ niZinA vsn
deich, , kstt «n -FSLochä is . - : , ! : .-s- -.^ ch: T --^

'
ktt6

'

I^os dsrtNlk ^snch ovri^ tzns kasr Verlies is , Lsl eM Lsvöeli ^ e n§L be-

LsKen ; rnttrsschen venscd ioji chen sjesre ch Lkvvsen, , viens - äoen , ovd ip äit

sÜertttzuWst üsvsl , ekiLeie M îHchUen W «ttvWsEWi '>̂ W ; ni»M .L
r ^ -ss § siM « 'iSuHstzM ^ sM 8»ö »« ttzM

Lotterie ^ Sachen . r .mÄtz - n°
^ >G

r . Da mir zue 4ten Gaffe iZter Lotterie ^ EeoF vört ^Äro . i^ ogyi übhän --

den gekommen , so wird hiedurch ersucht untz zngkeLch HkHvnL -gWMt,Mir solches

geMmLzqMLÄ >jgÜ , Ms SU 4M .dqMMtzWMWM « MMM
ßiM LM <chrr rchd WttBorzerguWLerMM -HeiftvWK^ EdMWy ^ rEW
wird .

'
- . ^ - is NMWWOMWMM L

Brodt - Fleisch - mrd Bier - Tnxr ' -. S'rr ' SrnSt -rÄnrleLj -mV
- >Mr den Oktober rs « ^ ü ;: 'L' '' -»üi.er-

Ein Rockenbrod von 8Z Pfund . . . .. . rsZ Gtr.

Zwey Lyrrbrödte , Puffen Md Frantzttedt zu 5 Loth- "
, ^ . . r

AMy Echvönrsssen ganz von Weizenmehl « 5 8vrh ^ 8 i«r> , i<§ .L i
Awey dtto - theiis von RsMn thkils vvnWeitzen 4 ü MH -m »Vau > Z » r « Ud -

Iwky Gaueebrödte W - Loch - ^ .
" " '

Wndfleisch die beste Sorte a Pfund
die mittlere Sorte
die geringere oder dritte Sorte

Kalbfleisch , die beste Sorte , das Hinter . Viertel a'
' ' ' das Prrdex . Biectel

die mittlere Sorte -- das Ockek - Viertel
- ^ ' nch 7dasVsrder -rViertel^

Schaaf - odsr Lammfleisch , das beKr- a Pfund

4a« «N- Lnu ^ rr
httköK .?-, .
!-s . ^ ^ 4

-*s -;-L0'

Schweinefleisch a Pfund
Mettwurst a -Pfund
Speck 7. >--' - >tz« ch ZmrrichrM î»ch « 'chü^ 7.
HlDckMditvc - .. ^ nch^ . ,7 .- »7
GchmeinekG OMMffWiMA ü« tt 7> 74n »s^ 7
Eine Tonne gut Mer

Sin Krug davon- ,
Ein « Tonne ki

Ein Krug davon

7. D - . ; ch 7 .-L- L-'iUch.
8 Gulden.

5 Gulden.

5
4

-3
- - 4i-

. ü -

13
-- - r4

N--H - . IL7

Str.

S -̂Gkr.

lH Stk.



Bäcker , welche an des Me -ck .m Sonntagen backen , und frische We-ßörvdt habm --
Srrr 5 Sctober , Hippm , Mosa «ad C. Heyen.des is . , -- - -
den lp . - —— . —— ——
Vts 2L. » — - —— --

Drsdt - Fleisch - zrnd Bier - Taxe Ln der Stadt ILMäs n , für den Monat
Gctsber , 8 vo.

Gs grob Rockes rDrsSt s 8§ P -Mü
6 Loch fei« Rocke» . Brodt
4 rvth weiß oder Writzm - BrW

M

iz Stör . W.
l
i
6 Stör,
s ,
4 '

IS »
8 .
6 » Z
5 »
4
3

»
»
*

5
5

Rindfleisch, die beste Sorte , das PftrO
die rre Gorkr ' -— -—

zte Gsrte -- -- - - , . -
Schweinefleisch, das P und — — .—
Kalbskisch , die beste Sexte, das Ps««d —

M rt« Horte - 7- — —
daj g«m<i»e — ?—!

Schaas « vdrr LammMsch , das beste d—, ,—
Mittlers -—

Ster , darbeste , die Tonus -7- 3 RLhlr. Z8Stör.das Kmß 77— °— 2 .
vis rweyk« Sorte dis Tonns —— r » rs »

das KE — - r . « W,dw dritte GSrre , dir Tsvrrs 7-—^ r » 26
das Kruß — . — 1

sogenanntes Kleinbier die Tonne . —— —— s?das Kwß ^ — 7- - 5 D»A v e r r r f f e m e n e.
r. Am Listen künftigen Monats Oktober soll der Attwachö Hinter den

Friedrichs - Groden Wittmunder - und Eftner - Amts , von dem Tiefe bey der Frie¬drichs Schleuse an , bis an die Groenlnger Häuser , zur Dedeichung und Srbpacht
öffentlich ausgeboten werden. Liebhaber dsz « können sich zu dem Ende gedachten Ta¬ges , Morgens um ic . Uhr auf der hiesigen Königs. Kammerftmfiuben, Condittsnesvernehmen, ihr Gebot evöfnen und 5slva axgrsdMorrs den Zuschlag gewärtige ».Aurich , den LZ. September i8Qo.

^ Mmgl . Preuff . Mft . Krieges - Md Pomainm - Kammer.
? A n m r r k u »r g.r» Einem .comMercirendM Psblieo wirb nochmals, Mr Vermeidung aller

Arrunge» , bekannt gemacht : dH der nächstfolgende im diesjährlge« Ealender aufFreytag de» ro . October fallende Auricher Flachs - und Krammarkt , wegen Jädi-.scherFeyettagr , am Montage den izten October abgehaltew werde; wie solches auch
Mater blWnsro 14 , 15 und iS dieser

'
wöchentlichen Anzeigen schon gelesen worden ist.
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